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Antrag auf Allgemeinverbindlicherklärung eines Gesamtarbeitsvertrages für die
schweizerische Cementwaren-Industrie. Demande tendante ä ce que force
obligatoire göndrale soit donnöe ä un contrat collectif de travail pour l'in-
duetrie suisse des produits en eiment. Domanda di conferimento del carattere
obbligatorio generale ad un contralto collettivo di lavoro nell'industria evizzera
dei prodotti in eimento.

Bergwerk Scblafegg AG., Frutigen.
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Abhanden gekommene Werttifel Titres disparos - Titoll smarriti

Aufrufe — Sommations

Es wird vermiest: lnhabersehuldbrief vom 16. März 1936 per Fr. 12 0O0

auf Hermann Rinderkneeht, 1892. Geriehtskanzlist. in Untersiggeuthal. als
Schuldner lautend, haftend auf GB. Untersiggenthal Nrn. 1105,12 im 111. Rang.

An den allfälligen Inhaber dieses Titels ergeht hiermit die Aufforderung,
denselben binnen Jahresfrist, d. h. bis 1. Juni 1947, dem Bezirksgericht Baden
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloseikhirung ausgesprochen wird. (W 301")

Baden, den 28. Mai 1946. Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Sparheft Nr. 1704 der Aargauischen Kantonalbank,
Agentur Sins, mit einem Guthaben per 31. Dezember 1945 von Fr. 1195.55,
zugunsten des Notter Benedikt, Muri.

Der unbekannte Inhaber dieses Sparheftes wird aufgefordert, dieses
binnen 6 Monaten, bis 25. November 1946. dein Bezirksgericht Muri
vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 288*)

Muri, den 20. Mai 1946. Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst: lnhabersehuldbrief im 3. Rang, vom 2. August 1929,
zu Fr. 3000, lastend auf Parzelle A 1829, Jupiterstrasse 40, Neu-Allsehwil.
Schuldner: Alois und Marie Vogel, geborene Pfluger, Neu-Allsehwil.

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
Jahresfrist seit der ersten Publikation bei der unterzeichneten Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 2891)

L i e s t a I, den 23. Mai 1946. Obergerichtskanzlei.

Es wird vermisst: EigenKlmersehuldbrief B vom 14. Dezember 1936,
Belege Serie III, Nr. 7498 E, von Fr. 30 000, des Edwin Jaggi, Vorarbeiter,
im Glockenthal zu Steffisburg, lastend auf der Besitzupg Steffisburg-Grund-
stlick Nr. 397 des Paul Moser, Schreiner, in Steffisburg.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
Jahresfrist vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, andernfalls dieser Titel kraftlos erklärt wird.

Thun, den 23. Mai 1946.

(W 290»)

Der Gerichtspräsident I 1. V.:
Dr. Schultz.

Kraftloserklärungen — Annulations

Der im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nrn. 118, 119 und 121 vom
24., 25. und 28. Mai 1946 und im Aargauischen Amtsblatt Nrn. 21, 22 und 25
vom 26. Mai, 2. Juni und 9. Juni 1945 als vermisst aufgerufene
lnhabersehuldbrief vom 23. April 1932 per Fr. 3000 auf Frau Witwe Anna Maria
Franziska Gantner, geborene Voser, geboren 1867, von Eglisau (Zürich), in
Würenlos wohnhaft gewesen, als Schuldnerin lautend, haftend auf GB.

Wiirenlos Nr. 349 im II. Rang, und Nr. 480 im IV. Rang, wurde binnen der
anberaumten Frist von niemandem vorgelegt und wird daher als nichtig und
kraftlos erklärt. (W 302)

Baden, den 28. Mai 1946. Das Bezirksgericht.

Nous, president du Tribunal du district de Courtelary, vu notre som-
mation du 21 novembre 1945. publiee dans la Feuille officielle suisse du
commerce des 26, 27 et 29 novembre 1945, noe 277, 278 et 280. pages 2921,
2929 et 2949. et attendu qu'elle est restee infruetueu«e; pronon^ons l'annu-
lation des titres juivants: 3 actions de la Society de Boulangerie de Saint-
Imier, n08 9. 69 et 119. au nom du sieur Henri-Constant Favre, en son vivant
sans profession ä Cormoret. oü il est deeede le 29 avril 1937, d'une valeur
nominale de fr. 300 ehaeune. (W 300)

Courtelary. le 28 mai 1946. Le president du tribunal:
Beguelin.

Declaration de titres spolies

Sont reveiidiques eoinnie hiens spolies au sens de« arretes du Conseil
föderal des 10 decenibre 1945 et 22 fevrier 1946. relatifs ä la reeherehe de
biens enlev^s dans les territoires oerupes pendant la guerre, einq obligations
de fr. 1000. eniprnnt de la Confederation «uisse. 3!4%, 1937. n08 57098. 58963,
59097. 59099 et 59100.

En consequence, toute per«onne physique ou morale qui. ä quelque litre
que ee soit. pos.-wle. detient. admini-tre ou surveille Fun des papiers-valeurs
precites est tenue de les declarer ä 1'Office suisse de compensation. Börsen-
8tras«e 26. Zurich, dans im delai de 30 jour« ä compter (le la publication du
present a\is dan» la Feuille officielle sui—e du commerce. (W 3u3)

Berne, le 31 niai 1946. Departement politique f£d£raL

- Handelsregister • Registre da commerce • Regietro dl commercio

Zürich — Zurieb — Zurigo
27. Mai 1946.

SKAG Steuerungen & Kuppelungen A.-G. Seebach, in Zürich 11 (SHAB.
Nr. 161 vom 12. Juli 1914, Seite 1582). Fabrikation von Steuerungen usw.
Durch Besehluss der Generalversammlung vom 18. Mai 1946 wurde das
Grundkapital von Fr. 150 000 durch Ausgabe von 500 Inhaberaktien zu
Fr. 300 auf Fr. 300 000 erhobt, eingeteilt in 1000 voll einbezahlte Inhaberaktien

zu Fr. 300. Die Statuten wurden dementsprechend revidiert.
27. Mai 1946. Pharmazeutische und technische Chemikalien.

K. Bürgl-Tobler & Co., in Zürich 11. Kommanditgesellschaft (SHAB.
Xr. 231 vom 4. Oktober 1943. Seite 2217). pharmazeutische und technische
Chemikalien. Der Kommanditär Josef Selimid-Prati ist aus der Gesellschaft
ausgeschieden; seine Kommandite ist erloschen. Neu ist als Kommanditär
mit einer Summe von Fr. 1000 in die Gesellschaft eingetreten: Anna Bürgi,
geborene Düringer, verwitwete Tobler, von Freienbaeh (Sehwyz), in Zürich,
Ehefrau des unbeschränkt haftenden Gesellschafters Karl Bürgi-Tobler.
Die Vorniundsehaftsbehörde der Stadt Zürich hat am 10. Mai 1946 im
Sinne von Artikel 177, Absatz 3, ZGB. die Zustimmung erteilt. Das
Gesehäftslokal wurde verlegt nach Stampfenbarhstrasse 69. in Zürich 6.

27. Mai 1946. Verbindung von in der ehemiseh-pharmazeutisehen
Branche tätigen Personen.

APODROG, in Zürich. Unter dieser Firma bestehtauf Grund der Statuten
vom 18. März und 16. Mai 1946 eine Genossensehaft. Die Genossensehaft
ist eine Verbindung von Personen, die direkt oder indirekt in der ehemiseh-
pharmazeutisehen und drogistisehen Branche kommerziell oder technisch
interessiert sind, zu dem Zweck, insbesondere für ihre Mitglieder den
Bezugsquellennachweis zu organisieren sowie den Einkauf und Verkauf
zu vermitteln. Das Genossensehaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu
Fr. 100. Die persönliche Haftpflicht der Mitglieder für die Verbindlichkeiten

der Genossensehaft ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der
Genossenschaft erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt, die
Mitteilungen an die Genossenschafter durch eingeschriebenen Brief oder durch
Zirkular. Der Vorstand besteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Josef Schaller,
von Altbüron, Präsident, und Ernst Kestenholz, von Ziefen, Vizepräsident,
beide in Zürich, führen Kollektivunterschrift unter sich oder je mitSelma
Ulmer, geborene Kestenholz, von Schaffhausen, in Zürich, Quästorin.
Domizil: Pflugstrasse 15, in Zürich 6 (bei Ernst Kestenholz).

27. Mai 1946. Mechanische Bauschlosserei usw.
C. & R. Nyffenegger, in Zürich 8, Kollektivgesellsehaft (SHAB. Nr. 182
vom 7. August 1915, Seite 1091), mechanische Bauschlosserei usw. Diese
Gesellschaft hat sich infolge Todes des Gesellschafters Robert Nyffenegger
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven .und Passiven werden von der
Firma « C. & R. Nyffenegger A.-G. », in Zürich, übernommen.

27. Mai 1946. Eisenkonstruktionen.
C. & R. Nyffenegger A.-G., in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund
der Statuten vom 17. Mai 1946 eine Aktiengesellschaft gebildet worden,
welche den Betrieb einer Eisenkonstruktionswerkstätte zum Zweck hat.
Die Gesellschaft kann Filialen errichten und sich an ähnlichen Unter-
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nehniungen im In- und Ausland beteiligen. Das Grundkapital beträgt
Fr. 100 000 und ist eingeteilt in 100 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000.
Die Gesellschaft übernimmt von der Kollcklivgesellsehaft « C. & R. Nyffcn-
egger », in Zürich, deren bisher geführtes Geschäft mit Aktiven und Passiven
gemäss Bilanz per 1. Januar 1946, wonach die Aktiven Fr. 321 315.91
und die Passiven Fr. 81 941.97 betragen, zum Uebernahmepreis von
Fr. 239 373.94. Ferner übernimmt sie von der einfachen Gesellschaft «Carl
und Robert Nyffenegger», in Zürich, bzw. der Erbengemeinschaft des

am 26. Januar 1945 verstorbenen Robert Nyffenegger, von Zürich, wohnhaft

gewesen in Zürich, die Liegensehaft Kreuzstrasse 64, in Zürich 8, Kat.
Nr. 15, zum Preise von Fr. 224 425.58. Der Gesamlübernahmepreis beträgt
Fr. 463 799.52. Auf Anrechnung hieran werden Carl Nyffenegger, von und
in Zürich, und der Erbengemeinschaft von Robert Nyffenegger je 45 voll
liberierte Aktien zuerkannt. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre,
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus
1 bis 5 Mitgliedern. Einziges Milglied des Yorwalluiigsrates mit Einzel-
unterschrift ist Carl Nyffenegger, von und in Zürich. Kollektivprokura
ist erteilt an Eugen Grauer, von und in Zürich, und Paul Ifaug, von Kireh-
berg (St.Gallen), in Zürich. Gesehäftsdoniizil: Kreuzstrasse 64, in Zürich S.

27. Mai 1946.
Industrie-Reklame G.m.b.H. (Publicite Industrielle S. ä r. 1.) (Industrial
Advertising Comp, with ltd. liability), in Zürich 1 (S11AB. Nr. 105 vom
7. Mai 1946, Seite 1357), Uebernahme der lnseraten-Regie in- und
ausländischer Publikationen usw. Hans Otto Sehweingruber ist nicht mehr
Gesellschafter und Geschäftsführer; seine Unterschrift ist erloschen. Er
hat seine Stammeinlage von Fr. 9000 an den Gesellschafter Hans Amsler
abgetreten, dessen Stammeinlagc sich damit von Fr. 9000 auf Fr. 18 000
erhöht hat. Die Statuten wurden durch Besehluss der Gesellschafterversammlung

vom 23. Mai 1946 dementsprechend revidiert.
27. Mai 1946.

Sportbahn A.-G. Zürich, in Zürich 1 (S1IAB. Nr. 256 vom 1. November

1945, Seile 26S6). Die Generalversammlung vom 22. Mai 1946 hat
beschlossen, die Statuten abzuändern. Die Firma lautet nun «Agex»
Agencia Importadora & Exportadora S.A. Zweck der Gesellschaft ist jetzt
Handel mit, sowie Import und Export von Waren jeder Art, speziell von
und nach Portugal.

27. Mai 1946.
Hypothekarbank in Winterthur (Banque Hypothecate ä Winterthur),
Zweigniederlassung in Zürich 1 (S11AB. Nr.58 vom 10.März 1938, Seite
546), Aktiengesellschaft mit Ilauptsitz in Winterthur. Robert Biedermann-
Mantel ist als Verwaltungsrat und Mitglied des leitenden Ausschusses
zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle ist als
Vizepräsident des Verwaltungsrates und Mitglied des leitenden Ausschusses
mit Kollektivuntersehrift gewählt worden Dr. Oscar Sulzer, von und in
Winterthur. Der Direktor Rudolf Stammbach und der Prokurist Jules
Stutz sind nun auch Bürger von Winterthur. Kollektivprokura mit
Ausdehnung auf V.eräusserung und Belastung von Liegenschaften ist erteilt
an August Allwegg, von Tägerwilen (Thurgau), in Winterthur.

27. Mai 1946.
Molkerei-Genossenschaft Langnau a. A., in Langnau a. A. (SHAB. Nr. 298

vom 20. Dezember 1945. Seite 3186). Hans Vollenwcider, Emil Odermatt und
Gordian Jenny sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften
sind erloschen. Neu wurden gewählt: Max Erny, von Rotlieufluh, als Präsident;

Jakob Koller, von Ziirieh. als Vizepräsident, und Henri Baumacin
junior, von Langnau a. A., als Aktuar; alle in Langnau a. A. Präsident oder
Vizepräsident führen Kollektivunterschrift je mit dein Kassier oder Aktuar.

27. Mai 1946. Automobile, Cafe-Restaurant usw.
Strehler & Jauch, in Z ü r i c h 1, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 269 vom
17. November 1943, Seite 2566). Als weiterer Gesellschafter ist eingetreten
Arnold Weiinnann, von Zürich, in Zürich 2. Er führt Kollektivunterschrift
mit je einem der einzelzeichnungsberechtigten Gesellschafter Walter. Strehler
oder Haus Jaueh. Der Gesellschafter Hans Jauch wohnt in Zürich 7. Die
Firma wird abgeändert in Strehler, Jaueh & Co. Nuumehriger Geschäftsbereich:

Autoreparaturwerkstätte, Vertretungen von und Handel mit
Automobilen, Verwaltung und Betrieb der Liegenschaft Esplanade sowie Betrieb
des Cafö-Restaurants Esplanade.

27. Mai 1946. Maschinen, Werkzeuge usw.
Robert Aebi & Cie. A. G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 233 vom 4. Oktober
1944, Seite 2202), Maschinen, Werkzeuge usw. Zum Direktor wurde
ernannt Henri Hess, von Wetzikon, in Bern. Er führt Kollektivunterschrift
für den Hauptsitz und sämtliche Zweigniederlassungen mit je einem det
übrigen Zeichnungsberechtigten.

27. Mai 1946. Alpcnkräuter usw.
J. Bosshard-Sigg's Erben, in T h a 1 vv i 1, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 31
vom 8. Februar 1937, Seite 289), Spezialgeschäft in Alpenkräutern usw. Die
Gesellschafterin Anna Bosshard, geborene Sigg, ist infolge Todes aus der
Gesellschaft ausgeschieden. Der Gesellschafter Oskar Bosshard führt nun
ebenfalls die Firmaunterschrift durch Einzelzeichnung.

27. Mai 1946. Bauunternehmung.
Figi & Keller, Zweigniederlassung in ZUricb6 (SHAB. Nr. 272 vom
20. November 1937, Seite 2569), Bauunternehmung, Kollektivgesellschaft
mit Hauptsitz in Kloten. Der Gesellschafter Alfons Figi wohnt nun in Kiis-
nacht (Zürich).

27. Mai 1946. Bauunternehmung.
Figi & Keller, Zweigniederlassung in Küsnacht (SHAB. Nr. 69 vom
23. März 1946, Seite 907), Bauunternehmung, Kollektivgesellschaft mit Hauptsitz

in Kloten. Der Gesellschafter Alfons Figi wohnt "nun in Küsnacht
(Zürich).

27. Mai 1946. Verpackungsartikel.
Borbe-Wanner, in Zürich (SHAB. Nr. 75 vom 31. März 1945, Seite 747),
.Verpackungsartikel. Neues Geschäftslokal; Tödistrasse 67.

27. Mai 1946. Eisenkonstruktionen.
Geilinger & Co., in Winterthur 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 13

vom 17. Januar 1945, Seite 139), Eisenkonstruktionswerkstätte usw. Die
Prokura von Emma Fantoni ist erloschen.

27. Mai 1946. Apparate der Nachrichtentechnik usw.
IpSophon-VertrIebs-A.-G., in Zürich 2 (SHAB. Nr.77 vom 2. April 1946,
Seite 1006), Handel mit industriellen Erzeugnissen, insbesondere Vertrieb
und Vermietung von Apparaten auf dem Gebiete der Nachrichtentechnik
usw. Die Firma wird auch in französischer Sprache geführt, lautend Exploitation

Ipsophone SA.
27. Mai 1946. Armbänder.

C. Kaller & Co., in Zürich 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 30 vom
6. Februar 1946, Seite 402), Fantasie- und Uhrenarmbänder. Einzelprokura

ist erteilt an Bertha Hofmann, vou Schlossrued (Aargau), in Zürich. Das
Gesehäftslokal befindet sieh nun: Rennweg 15, in Zürich 1.

27. Mai 1946.
Schweizerische Gesellsehalt für ehemisehe fndustrie, in Zürich 9, Verein'
(SHAB. Nr. 306 vom 29. Dezember 1944, Seite 2886). Der Sekretär Dr. Eduard
Ganzoni wohnt nun in Zürich. Neues Gesehäftslokal: Claridenstrasse 35. in
Zürich 2.

27. Mai 1946. Spitzen. Danienkragen, Besatzneuheiten.
Eugen Weil, in ZUrieh (SHAB. Nr. 174 vom 29. Juli 1930, Seite 1601).
Der Geschäftsbereich wird wie folgt neu umschrieben: Handel en gros mit
und Export von Spitzen, Danienkragen und Besqftznenheiten.

27. Mai 1946.
Liegensehaften-Dienst, A. Sehoeh, in S t ä f a. Inhaber dieser Firma ist Albert
Sehoeh, von Sternenberg, in Stäfa. An- und Verkauf sowie Vermittlung von
Wolinliegenschaften. Im Kreuz, «Zur Heimat».

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarwangen
27. Mai 1916.

Gesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in Langenthal, in Langenthal,
Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 114 vom 18. Mai 1943, Seite 1106).

Der Sekretär des Verwaltungsrates Paul Schär ist infolge Todes ausgeschieden.
Seine Unterschrift ist erloschen. Das Amt eines Sekretärs und Kassiers

wurde zusammengelegt in der Person des Rudolf Pfister-Gygax, vonRoggwil,
(Bern), in Langenthal, bisher Kassier der Gesellschaft. Er führt wie bisher als
Kassier Kollektivuntersehrift mit dein Präsidenten Robert von Bergen
oder dem Vizepräsidenten Arnold Spyehiger.

Bureau Inlerlaken
27. Mai 1946.

Ziegenzucht-Genossenschaft Iseltwald, in Iseltwald (SHAB. Nr. 151
vom 7. Juli 1942, Seite 1557). Aus der Verwaltung dieser Genossenschaft
ist Hans Abegglen als Vizepräsident und Kassier zurückgetreten; seine
Unterschrift ist erloschen. In der Hauptversammlung vom 30. März 1916
wurde als Vizepräsident und Kassier gewählt Ambrosius Kreuzer, von
Oberwald (Wallis), in Iseltwald, bisher Beisitzer. Präsident, Vizepräsident
und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

27. Mai 1946.
Darlehenskasse Gsteigwiler, in Gsteigwiler, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 11 vom 14. Januar 1938, Seite 102). Die Unterschrift des Präsidenten
Hermann Knecht ist erloschen. In den Generalversammlungen vom 4. März
1944 und 16. März 1946 wurden gewählt: als Präsident: Karl Knecht,
bisher Vizepräsident; als Vizepräsident: Heinrich Knecht; beide von und
in Gsteigwiler. Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen kollektiv
zu zweien.

27. Mai 1946.
Wohnbaugenossenschaft Kienholz, mit Sitz in Brie nz. Unter diesem Namen
ist auf Grund der Statuten vom 21. Mai 1946 eine Genossenschaft gegründet
worden. Sie bezweckt, der Wohnungsnot in der Gemeinde Brienz durch
Erstellung von gesunden und preiswerten Wohnungen zu steuern. Diesen
Zweck sucht sie zu erreichen durch den Ankauf von Bauland und Erstellung

von Wohnhäusern und durch Vermietung von Wohnungen. Das Ge-
nossensehaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 100. Für die
Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet nur deren Vermögen; jede persönliche
Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Mitteilungen an die Mitglieder
erfolgen brieflich, die Bekanntmachungen im Amtsanzeiger von Inter-
laken und, soweit es das Gesetz verlangt, im Schweizerischen ITandels-
amtsblatt. Die Verwaltung besteht aus drei Mitgliedern. Zurzeit gehören
ihr an: Hans Ilutter, von Oberwald, als Präsident; Adolf Streich, von Innert-
kirehen, als Sekretär, und Paul Erni, von Kloten, als Beisitzer, alle in Brienz.
Die drei Genannten zeichnen kollektiv je zu zweien.

Bureau Trachselwald
27. Mai 1946. Mechanische Werkstätte usw.

Sterchl & Flückiger, in Ramsei, Gemeinde Lützelflüh. Rudolf Sterchi,
von Lützelflüh, in Ramsei (Gemeinde Lützelflüh), und Fritz Flückiger,
von Auswil, in Zollbrück (Gemeinde Rüderswil), sind unter dieser Firma
e.ine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1946 begonnen
hat. Mechanische Werkstättc und Handel mit Maschinen aller Art. Ramsci.

27. Mai 1946.
Viehzuchtgenossenschaft Sumlswald II, in Sumiswald, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 176 vom 31. Juli 1945, Seite 1835). In der Generalversammlung
vom 26. Januar 1946 sind die Statuten durch folgende Bestimmung
ergänzt worden: Die Genossenschafter haften für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft im Sinne von Artikel 870 Obligationenrecht solidarisch
bis zu einem Betrag von Fr. 3000.

Bureau Wangen a. d. A.
27. Mai 1946.

Bürgschaftsfonds der Hülfs- und Sparkasse des Bipperamtes in Wiedllsbach,
mit Sitz in Wiedlisbach. Am 22. Mai 1946 wurde unter diesem Naineu
eine Stiftung errichtet. Sie bezweckt die Uebernahme von Bürgschafleu
nach Massgabe der zur Verfügung stehenden, zweckgebundenen Mittel für
Darlehen und Kredite, welche die «Hülfs- und Sparkasse des Bipperamtes

in Wiedlisbach » an Personen in ihrem Geschäftskreise gewährt.
Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat, bestehend aus dem
Verwaltungsrat der «Hülfs- und Sparkasse des Bipperamtes in Wiedlisbach »

und die Kontrollstelle, als welche die jeweiligen Rechnungsrevisoren der
der «Hülfs- und Sparkasse des Bipperamtes in Wiedlisbach » amten. Die
Unterschrift für die Stiftung führen der Präsident des Stiftungsrates oder
dessen Stellvertreter und der Sekretär kollektiv zu zweien. Präsident des

Stiftungsrates ist Dr. med. vet. Walter Schluep, von Bellach, in Wiedlisbach;
Vizepräsident ist Paul Zurlinden-Ryf, von und inAttiswil; Sekretär ist
Ernst Günther, von Thörigen, in Wiedlisbach.

27. Mai 1946.
Wohlfahrtsfonds zu Gunsten der Arbeiter der Hug & Co. Aktiengesellschaft,
mit Sitz in Herzogenbuchsee, Stiftung (SHAB. Nr, 255 vom 30. Oktober

1944). An Stelle des ausgeschiedenen Mitgliedes des Stiftungsrates Gottfried

Eichenberger, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde mit
Kollektivunterschrift zu zweien gewählt: Ernst Rohrbach-Krebs, von Rüeggisberg,
in Niederönz bei Herzogenbuchsee.

i
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Luzern — Lucerne — Lucerna
25. Mai l 946.

Luzerner Kantonalbank, in Luzern, Institut mit Staatsgarantie, Depositenkasse

/Wechselstube in Luzern und Depositenkasse in Emmenbrüeke,
Gemeinde Emmen (SHAB. Nr. 161 vom 13. Juli 1945, Seite 1663). Die
Prokura von Candid Waldispühl ist erlosehen. Der Bankrat hat Kollektivprokura

erteilt an Alfred Ineiehen, von Esehenbaeh, in Emmenbrüeke-
Emmen für die Hauptbank, die Depositenkasse/WeehselstubeLuzern und die
Depositenkasse in Emmenbrüeke.

25. Mai 1946. Restaurant usw.
V. Anderhub, in Root, Betrieb des Restaurants Bahnhof und Handel mit
gebrannten Wassern (SIIAB. Nr. 208 vom 8. September 1942, Seite 2030).
Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

25. Mai 1946.
Käsereigenossenschaft Holz, in Dopplesehwand (SHAB. Nr. 235 vom
8. Oktober 1934, Seite 2782). An der Generalversammlung vom 22. Juli 1945
wurden die Statuten dem neuen Reeht angepasst. Die Genossensehaft be-
zweekt die Wahrung und Förderung der milehwirtsehaftliehen Interessen
ihrer Mitglieder durch gemeinsame Selbsthilfe. Zur bereits eingetragenen
persönlichen und solidarischen Haftbarkeit der Mitglieder ist die
Verpflichtung zur Deekung von Bilanzverlusten dureh Naehsehüsse getreten.
Pnblikationsorgan ist das Sehweizerisehe Handelsamtsblatt; die Mitteilungen

an die Mitglieder erfolgen durch gewöhnliehen Brief oder Karte.
Der Vorstand besteht aus 3 Mitgliedern. Unterschrift führen gemäss
Statuten der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier als
Vizepräsident. Vizepräsident/Kassier ist Josef Hofstetter, von und in
Dopplesehwand. An Stelle des ausgeschiedenen Johann Sehumaeher, dessen Unterschrift

erlosehen ist, wurde als Aktuar in den Vorstand gewählt Josef Vogel,
von und in Dopplesehwand.'

25. Mai 1946. Restaurant.
Arnold Müller-Bosshard, in Meggen, Betrieb des Restaurants Sehlössli
(SHAB. Nr. 274 vom 22. November 1935, Seite 2874). Die Firma ist infolge
Geschäftsaufgabe erlosehen.

27. Mai 1946. Restaurant.
J.Graber, in Meggen. Inhaber der Firma ist Josef Graber-Lötseher, von
Sehötz, in Meggen. Betrieb des Restaurants Sehlössli.

27. Mai 1946. Manufakturwaren, Stoffe usw.
I. Herz, vorm. Frau Furrer-Rlchll, in Luzern, Manufakturwaren;
Regenmäntel, Stoffe usw. (SHAB. Nr. 195 vom 24. August 1942, Seite 1914).
Die Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach Basel (SHAB. Nr. 119

vom 23. Mai 1946, Seite 1568) im Handelsregister des Kantons Luzern von
Amtes wegen gelöscht.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso

25. Mai 1946.
Rindviehzuchtgenossenschaft Ennetbürgen, in Ennetbürgen (SHAB.
Nr. 33 vom 11. Februar 1942, Seite 320). Dureh Besehluss der
Generalvorsammlung vom 1. Januar 1946 hat die Genossensehaft ihre Firma
geändert in Braunviehzuchtgenossenschaft Ennetbürgen und gleichzeitig
die Statuten revidiert und den Bestimmungen des revidierten Obligationen-
reehtes angepasst. Die Genossensehaft bezweckt die Förderung der Braun-
viehzueht. Das Genossensehaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 100.
Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet das Genossensehafts-
vermögen; die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Einberufung der Generalversammlung erfolgt dureh schriftliche
Einladung jedes Genossensehafters. Die Bekanntmachungen erseheinen im
Nidwaldner Amtsblatt und, soweit es das Gesetz vorsehreibt, im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern.
Die Genossensehaft wird vertreten dureh den Präsidenten und den Aktuar
mit Kollektivuntersehrift. Alois Mathis, von Wolfensehiessen, in Ennet-
hiirgen, ist Präsident (bisher), und Josef Risi, von Buoehs, in Ennetbürgen,
ist Aktuar (neu). Jakoh Frank ist als Aktuar aus dem Vorstand
ausgetreten; seine Unterschrift ist erlosehen.

Zug — Zoug — Zugo
25. Mai 1946.

Baugenossenschaft KONKORDIA, in Z u g (SHAB. Nr. 181 vom 6. August
1945, Seite 1886). Das Domizil der Firma befindet sieh nunmehr bei Frau
A. Kaufmann, Hotel Zugerhof, Zug.

25. Mai 1946.
Nestl£ und Anglo-Schwelzerlsche Holding Aktiengesellschaft (NestH and
Anglo-Swiss Holding Company-Limited) (Holding Nestli et Anglo-Sulsse
Socl£t£ Anonyme), in Cham und Vevey (SHAB. Nr. 189 vom 14.August
1944, Seite 1834). Die Gesellschaft hat als Mitglieder desVerwaltungsrates
ohne Untersehriftsbereehtigung bezeichnet John William Gwynn, englischer
Nationalität, in London; Frank-Breese Spencer, englischer Nationalität,
in Sydney (Australien) und Daniel-Field Norton, von den Vereinigten
Staaten Amerika, in New York. Das zurückgetretene Verwaltungsratsmitglied

Erie Du Pasquier wurde gelöscht.
25. Mai 1946. Gastgewerbe.

J. Fähndrlch-Rust, Lothenbach, in \V a 1 e h w i 1. Inhaber dieser Firma ist,
Josef Fähndrieh-Rust, von Meierskappel (Luzern), in Lothenbaeh,Gemeinde
Walehwil. Gastgewerbe, Brennerei und Handel mit sämtlichen gebrannten
Wassern.

25. Mai 1946.
Hugener & Gebr. Hödel, Bauunternehmung, in Unterägeri. Unter dieser
Firma sind Franz Hugener, von und in Unterägeri; Alois Hödel, von
Willisau-Land, in Baar, und Julius Hödel, von Willisau-Land, in Unterägeri,
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, die am 1. Januar 1946 begonnen
hat. Bau Unternehmung, Hoeh- und Tiefbau. Domizil: Innere Spinnerei,
Unterägeri.

25. Mai 1946.
Alois Speck, mech. Zimmerei & Treppenbau, in Zug. Inhaber der Firma
ist Alois Speek, von und in Zug. Meehanisehe Zimmerei und Treppenbau.
Domizil: Oberwil/Zug.

27. Mai 1946. Verpaekungsgeräte usw.
Arnold Glardon, in Unterägeri. Inhaber dieser Firma ist Arnold Auguste
Glardon, von Vallorbe, in Unterägeri. Herstellung und Vertrieb von
maschinellen Verpoekungsgeräten mit Zubehör, Import und Export von
solehen sowie Handelsgeschäfte ähnlicher Art. Waldheim.

27. Mai 1946.
Werner Herrmann, Press- Span- & Kartonfabrik, vormals Ph. Meyenberg,
in Baar (SHAB. Nr. 2 vom 5. Januar 1937, Seite 11). Die Firma wird
infolge Geschäftsaufgabe gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der
nachstehend eingetragenen Kollektivgesellsehaft «Presspan- und Kartonfabrik

Baar, Berli Sc Utiger », in Baar, übernommen.
27. Mai 1946.

Presspan- und Kartonfabrik Baar Berll & Utiger, in Baar. Unter dieser
Firma sind Otto Berli, von und in Ottenbach (Zürieh), und Hans Utiger,
von und in Baar, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, die am 1. Juni 1946
beginnt. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erlosehenen
Einzelfirma «Werner Herrmann, Press-Span- und Kartonfabrik, vormals
Ph. Meyenberg», in Baar. Die beiden Gesellsehafter zeichnen kollektiv.
Preßspan und Kartonfabrik.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
24. Mai 1946.

Produktions- und Konsumgenossenschaft Rünenberg-Kilchberg, in RUnen-
b e r g (SHAB. Nr. 41 vom 20. Februar 1942, Seite 391). Die Unterschrift
von Walter Graf, Präsident, ist erlosehen. Als Präsident wurde gewählt:
Jakob Riggenbaeh-Grieder, bisher Vizepräsident, und als Vizepräsident-:
Emst Gisin-Buser, von Wittinsburg (Basel-Land), in Rünenberg. Es zeichnen
kollektiv zu zweien Präsident oder Vizepräsident und Aktuar.

Schaffbausen — Schaffhouse — Sciaffusa
23. Mai 1946. Restaurant.

Paul Beugger, in Stein am Rhein. Inhaber dieser Einzelfirma ist Paul
Beugger, von Oltigen (Basel-Land), in Stein am Rhein. Betrieb des
Restaurants zum Wasserfels.

24. Mai 1946.
Knorr-Nährmlttel Aktiengesellschaft Thayngen, in Thayngen (SHAB.
Nr. 17 vom 22. Januar 1946, Seite 218). Die Unterschrift von Hermann
Knödel als Geschäftsführer ist erlosehen; er verbleibt jedoeh weiter im
Verwaltungsrat. Der Verwaltungsrat hat Kollektivprokura erteilt an Dr. Hubert
Golden, von Zürieh, in Sehaffhausen.

Appenzell-ARh. — Appenzell-Rh.ext. — Appenzello est.
24. Mai 1946. Kisten, Harasse.

Rob. Fenner, in Spei eh er. Inhaber dieser Finna ist Robert Fenner, von
Dübendorf, in Freidorf-Roggwil (Thurgau). Kisten- und Harassefabrikation.
Moos Nr. 40. (Eintragung von Amteß wegen gemäss Artikel 57, Absatz 4,
HRegV.).

25. Mai 1946.
Allgemeine Krankenkassa Schönengrund und Umgebung, in Schönen-
grund. Genossenschaft (SIIAB. Nr. 79 vom 5. April 1940, Seite 626). Die
Unterschrift des bisherigen Präsidenten Jakob Preisig, welcher aus dem
Vorstand ausgeschieden ist. ist erlosehen. Neuer Präsident ist Ernst Hänzi, von
Meinisberg, in Wald-St. Peterzell, welcher kollektiv mit dem Aktuar Christian
Husnng oder mit dem Kassier Johann Georg Schweizer die Unterschrift führt.

25. Mai 1946.
Paul Preisig, Hoch- und Tiefbauunternehmung, in Stein. Inhaber dieser
Firma ist Paul Preisig. von Herisau. in Teufen (Appenzell-ARh.). Hoeh- und
Tiefbaynntrruehmung. technisches Bureau. Im Schachen Nr. 129 B.

25. Mai 1946.
Paul Preisig, Hoch- und Tiefbauunternehmung, Zweigniederlassung in
Teufen. Unter dieser Firma hat der Inhaber der mit Sitz in Stein im Handelsregister

eingetragenen gleichnamigen- Firma in Teufen eine Zweigniederlassung

errichtet, welche durch den Inhaber Paul Preisig, von Herisau. in
Teufen, vertreten wird. Hoeh- und Tiefbauunternehmung, technisches Bureau.
Biiut Nr. 1369.

27. Mai 1946. Gasthaus, Metzgerei.
Johannes Zürcher, in Reute. Gasthaus und Metzgerei (SHAB. Nr. 123 vom
28. Mai 1930, Seite 1142). Die Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach
Bern eck (St. Gallen) (SHAB. Nr. 115 vom 18. Mai 1946. Seite 1520). im
Handelsregister von Appenzell-ARh. von Amtes wegen gelöscht.

27. Mai 1946.
Hilfsfonds A.-G. Textil Herisau, in Herisau, Stiftung (SHAB. Nr. 83 vom
11. April 1934. Seite 960). Durch Besehluss des Gemeinderates Herisau als
Stiftungsaufsiehtsbehörde vom 7. Mai 1946 wurde die Stiftungsurknnde
gelindert. Die bisher veröffentlichten Tatsachen werden dadurch wie folgt
betroffen: Die Unterschrift führt nun der Präsident der Verwaltungskoinmission
einzeln; die beiden weitern Mitglieder zeichnen kollektiv. Zurzeit setzt sich
die Verwaltungskommission wie folgt, zusammen: Victor Widmer, von Ettis-
wil, in St. Gallen. Präsident (neu): Otto Stocker, von Thayngen, in Herisau,
Aktuar und Kassier (bisher), sowie Albert Hug, von und in Herisau (bisher).

Appenzell-IRh. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int.
27. Mai 1916. Technische Neuheiten, ehemisehe Produkte usw.

F. Bürgl, in Sehwende. Inhaber dieser Firma ist Fritz Bürgi, von Olsberg
(Aargau), in Schwende. Vertrieb technischer Neuheiten lind ehemiseher
Produkte sowie Reklamewerbung.

Graubünden — Grisons — Grigionl
22. Mai 1946. Gasthaus, Delikatessen, Friiehte.

Luzlus Cadonau-Huonder, in Sehiers, Gasthaus Sternen (SHAB.
Nr. 210 vom 9. September 1935, Seite 2256). Als weiterer Geschäftszweig
wurde aufgenommen: Handel mit Delikatessen und Früehten.

23. Mai 1946.
Socletä Immoblllare Claltina (Immobiliengesellschaft Claltina), in
Po s e h i a v o (SHAB. Nr. 9 vom 12. Januar 1945, Seite 91). Gemäss
öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung vom 7. Mai 1946
wurden die Statuten revidiert. Demgemäss lautet die Firma nunmehr
Claltina S.A. (Claltina A.G.). Ferner wird in Berichtigung der ursprünglichen
Statuten festgestellt, dass die Gesellschaft per 31. Dezember 1944 von der
«Kraftwerke Brusio A.G.#, in Brusio, Liegensehaften in der Gemeinde
Poschiavo zum Preise von FY. 1 095 996.43 übernommen hat. Die übrigen
bisher publizierten Tatsachen haben keine Aenderung erfahren.

24. Mai 1946.
A.-G. Kurhaus Lenzerheide, in Lenzerheide, Gemeinde Obervaz (SHAB.
Nr. 274 vom 21. November 1941, Seite 2341). Neu wurden in den
Verwaltungsrat gewählt: Dr.jur. Johann Bossi, von Alvasehein und Surava,
und Fritz Buelili-Sondereggor, von Chur und Versam, beide in Chur. Die
Unterschrift führen der Präsident und der Vizepräsident kollektiv unter
sieh oder jeder mit einem-weitern Mitglied des Verwaltungsrates.

25. Mai 1946. Haudelsgärtnerei.
Otto Montigel's Erben, in Chur, Handelsgärtuerei und Blumengeschäft
(SHAB. Nr. 301 vom 24. Dezember 1943, Seite 2866). Aus dieser Kollektiv-
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gesellscliaft ist der Gesellschafter Gerhard Montigel anisgeschieden. Die
übrigen Gesellschafter setzen das Gesellschaftsverhältnis fort und führen das
Geschäft in unveränderter Weise weiter.

27. Mai 1946.
Aktiengesellschaft Hotel Bellevue au Lac, in S t. M o r i t z (SHAB. Nr. 135

vom 14. Juni 1937, Seile 1375). Aus dem .Verwaltungsrat ist Anton Casanova
ausgeschieden: seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Verwal-
uiugsrat gewählt Ernst Heiniger, von Eriswil (Bern), in St. Moritz. Dieser
liilirt Einzeluntersehrift.

27. Mai 1946. Kolonialwaren, Gasthaus.
P. Casty-Müller's Erben, in F1 i m s-Waldhaus, Kolonialwareuhandlung und
Gasthaus zum Waldeck (SHAB. Nr. 121 vom 28. Mai 1937, Seite 1240). Aus
dieser Kollektivgescllschaft sind Vinzens Casty und Rosmarie Telli
ausgeschieden. Die übrigen drei Gesellschafterinnen, nämlich Anny, Ida und Mar-
grith Oiriy, setzen das Gesellschaftsverhältnis fort und führen die Kolonial-
v up'nhaiulhing und die Pension Waldeek in unveränderter Weise weiter
unter der Finna Geschwister Casty. Zur Vertretung der Firma sind
nunmehr alle drei Gesellschafterinnen befugt; sie führen Einzeluntersehrift.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

23 maggio 1916. Tabacco, prodotti agricoli, ecc.
Essagra S.A., in Gordola (FUSC. del 26 dicembre 1915, n°301, pagina
.32.38). NclFassemblea straordinaria degli azionisti del 25 marzo 1916 e

stato nominato quarto membro del consiglio d'amministrazione: Federieo
Ghisletta, fu Giuseppe, da ed in Caniorino, eon firina sociale colleltiva
eon lino degli aventi diritlo.

v Ulßcio di Lugano
2.3 maggio 1946. Aulorinie.ssa.

Casanova & Bottlnl, in Agno, societä in nome collcllivo, esercizio di
un'aulorime.ssa (FUSC. del 5 aprile 1939, n°80, pagina 702). La socictä
e sciolta e caneellata essendo la liquidazione terminata.

25 maggio 1916.
La Meccanica S.A., in Arogno (FUSC. del 22 higlio 1911, n°170, pagina
1660). La firma sociale conferita al direttore Emilio Navoni c estinla.
Nuovo direttore e Giovanni Piegai, di Achille, da Delemont, in Arogno,
che firmerä collettivamente con uno degli aventi diritto.

25 maggio 1916. Segheria, ecc.
Maria Fumasoli, succ. a Francesco Fumasoll, in Tessercte, segheria,
lavorazione meccanica del legno, tornitura, pirografia arlislica e fabbri-
cazione di zoecoli (FUSC. del 5 aprile 1945, n°78, pagina 776). La ditto
vicnc caneellata in seguito a cessione di azienda.

25 maggio 1946. Segheria, ecc.
Borri & Cl. succ. a Maria Fumasoll, in Tessercte. Alberto Borri, di Tran-
quillb, da Lopagno, in Tesserete, Giacomo Ferrari, di Giovanni, da ed in
Vaglio, Francesco Airoldi, di Antonio, da Vaglio, in Sala-Capriasca, lianno
costiluito 'sotlo quesla ragione sociale una sociela in nome eollettivo che
avrfi inizio il 1° giugno 1916. Continuazione del commercio della cessala
dilla «Maria Fumasoli», in Tesserete: segheria, lavorazione meccanica
del legno, tornitura, pirografia artjstica. Rccapito: Casa Antonio Lepori,
Tesserete.

Dislrello di Mendrisio
25 maggio 1916.

S.A. Commercio Estrattl Alimentär!, in Chiasso (FUSC. del 31 marzo 1936,
n° 76, pagina 788). Con decisione assembleare del 6 fehbraio 1946. la sociela
ha deciso lo scioglimento. La liquidazione essendo terminata, la ragione
sociale suddctla e caneellata.

25 maggio 1916. Prestino, conunestihili.
Bernasconi Carlo, in Castel San Ptclro, prestino e commestibili (FUSC.
del 26 novemhre 1912, n°296, pagina 2060). La ditla e caneellata ad islanza
degli eredi per deccsso del titolare. Atlivo c passivo sono assunti dalla
nuova societä in nome eollettivo «Bernasconi Gino e Eligio fu Carlo»,
in Castel San Pietro.

25 maggio 1916. Prestino, commestihili.
Bernasconi Gino e Eligio fu Carlo, in Castel San Pietro. Gino e Eligio
Bernasconi, fu Carlo, da Castel San Pietro, loro domicilio, lianno costiluito,
sotlo lale denominazione, una soeietä in nome eollettivo che inizia la sua
atlivitä con l'iscrizione nel registro di commercio ed ha ripreso l'azienda.
con assunzione di attivo e passivo, della ditta individualc «Bernasconi
Carlo », in Castel San Pietro, ora caneellata. Prestino e commestibili.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

15 niai 1916. Vins.
Germanier Hubert, ä C o n t h c y vins cn gros et mi-gros. boulangerie, cha-
pellerie, chnussures, ä Erdc-Conthey (FOSC. du 22 juin 1944, n° 144, page
1400). Cette maison fait inscrire que dorenavant eile ne fait plus que le
commerce de vins cn gros et mi-gros. ä V li t r o z. Le sifege de la maison,
ainsi que le domicile du titulaire sont transferes ä Vetroz.

25 mai 1946. FYuits.
Berard Zenon, ä Bramois, commerce de fruits (FOSC. du 14 decembre 1933,
n° 293, page 2915). Gelte maison est radiee par suite de remise de commerce.

25 mai 1946. Fruits.
B6rard Frfcres, ä Bramois. Sous cette raison sociale, Jean Berard et Gabriel
Berard, tous deux d'Ardon, ä Bramois, ont constitue une societe en nom
collectif qui a commencd le 3 mai 1946. La societe est engagee par la signature

collective des deux associes. La socidte reprend l'exploitation de la
maison «Berard Zenon», commerce de fruits, ä Bramois, radiee, et fait
d'une manidre gendrale toutes les operations ayant un rapport direct ou
indirect avec le commerce de fruits.

27 mai 1946.
Fonds des ceuvres sociales de la Federation de Producteurs de vins du
Valais «Provins», ä, Sion. Sous co nom il a dtd constitud, selou acte
authentique dressd le 19 avril 1946, une fondation. Elle a pour but la prd-
voyance en faveuf du personnel, employds et ouvriers de la «Fdddration do
Producteurs de Vins du Valais „Provins"», 4 Sion, et des socidtds affilides
ou auquelles eile est intdressde; elle est relative au cas de ddeds, de departs
dus ä l'äge avaned des destinataires, dventuellement aux cas d'invaliditd
et de maladie, et d'une manidre gdndrale aux cas de ddtresse financidre des
employds et de leurs families. La gestion de la fondation est confide ä, un
conseil de fondation composd de 5 membres, ddsignds par la maison fonda-
trice. Le conseil d'administration de la maison fondatrice nomme en outre

I ou 2 contröleurs. La fondation est engagee par la signature collective
ä deux des membres du conseil de fondation. Celui-ci e.»t compose de Maurice
de Torrente, de et ä. Sion. president: Albert Frossard. d'Ardon, ä Sion,
seerdtaire; Leon Monnier. de Vissoie, ä Sierre; Henri Couchepin, de et ä

Martigny-Bourg; Joseph Miehaud, de Bagncs. ä Sion. Adresse de la fondation:
Avenue de Tourbillon (bätiment cProvins*).

Bureau de St-Mauiice
24 mai 1916.

Societe des Produits Azotes, succursalc de Martigny-Vi 11 e (FOSC. du
21 novembre 1945, page 2882), societe anonyme ä Paris. Aux termes d'nne
deliberation en date du 7 fevrier 1916, le conseil d'admiiiistralion a decide
de porter son capital social de fr. f. 63 750 000 ä fr. f. 67 100 000 par l'emi.s-
sion de 13 400 actions de fr. f. 250, lililisees au pniemont de l'impöt d-
solidaritd inslitue par une ordonnance du gouvernement fran^ais eu
aoüt 1945, ccia conformement ä la faculte dounee par cette ordonnance.
Pierre Cbaumie, administrateur sans signature, est demissionnaire ä la
date du 26 decembre 1945.

24 mai 1946. Produits diver».
Sidex S. A, ä M a r t i g n y - V i 11 e. Suivant acte authentique et Statuts du
16 mai 1946. il a ete constitue sous cette raison sociale une societe anonym-1
ayant pour but l'achat et la vente de tous produits et articles, ä l'exclusiou
des fruits et des legumes. Le capital social est de fr. 50 000. divPe cn
100 actions de fr. 500 ehactinc. nominatives et indivisibles, liberees de 40?-;,
soit ä concurrence de fr. 20 000 au total. Les publications sont faites d.ins
le Bulletin offieiel du Valais, sous reserve de eolles qui rtoivent obligatoire-
ment se faire dans la Feuille officielle suisse du oomnvree. Los convocations
ä l'assemblee generale sont faites par insertion dans le Bulletin offieiel du
Valais oil par plis charges. La societe est administree par un conseil d'adini-
nistration de 1 ä 3 membres. 11 est compose d'un administrateur unique, en
la personne d'Oswald ('rittin. de Joseph, de et ä Chamoson. La societe est,

engagee par la signature individuelle de l'adininistrateur unique. Le^ locaux
de la societe sont dans le bätiment C. Jonneret, imprinierie, Place de la
Liberie, ä Martigny-Ville.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

23 mai 1916. Chemiserie, bonneterie.
Benolt Perrochet, «Maison Benolt», ä Auvcrnier. Le chef de la maison
est Claude-Benoit Pcrroelict, de el ä Auvcrnier, epoux separe de biens
de Claire Perrochet, nee Jeannct. Representation et vente de chemiserie,
bonneterie et mercerie et en general toutes representations commerciales.

Bureau de La Chauv-de-Fonds
22 mai 1916. Cafe-restaurant.

Ernest Stürzinger, ü La Chaux-dc-Fonds, exploitation du Cafe-brasscrie
« Gambrinus »(FOSC. du 7 decembre 1938, n°287). Le genre de commerce
est modifie en exploitation du cafe-restaurant «Elite ». En outre, la nouvclle
adresse est Ruc de la Serre 43.

22 mai 1916. Epiceric fine.
Jeanne Girod, ä La Chaux-de-Fonds. Le chef de la raison est Jeanne-
Henriette Girod, veuve de Francois, de Champoz (Berne), ä La Chaux-
de-Fonds. Epiccrie fine. Ruc Leopold Robert 58.

23 niai 1916.
Voyages et Transports S.A., a La C Ii aux-de-Fonds, ayant pour objet
l'exploitation d'une agence de voyages, l'enlreprise de transports inter-
nationanx, d'expeditions et camionnages, d'agence cn douane et de loules
operations se raüachant it ccs diverses activities, societe anonyme (FOSC.
du 22aofit 1945, n°. 195). Suivant proces-verbal authentique de son assentlilöe
generale extraord'naire du 22 mai 1946, la societe a porte son capital
social jnsqu'ici de fr. 50 000. divFc cn 10 actions nominatives de fr. 5000,
ä fr. 100 000 par remission de 10 nouvelles actions de fr. 5000, nominatives.
Les Statuts ont ete modifies cn consequence. Le capital social est acluelle-
n'ionl de fr. 100 000, divistf cn 20 actions de fr. 5000 cliacune, nominatives.
II est cntiercinent Ii here. Par derision du conseil d'administration du
22 mai 1916, Maurice-Edouard Dcsjacques. d'originc fran^aise, et Jean
W'iilli, de La Chaux-de-Fonds et Riiderswil, tous deux doniicili£s ä La
Chaux-de-l'onds, ont ete nomines directeurs. Iis engagent la societe par
leurs signatures collectives ä deux.

23 mai 19IG. Cafe.
Albert Brügger, ä La Cliaux-dc-Fonds. Le chef de la maison est Jules-
Alberl Brügger, de Frutigen (Berne), ä La Chaux-de-Fonds. Exploitation
du Cafe du Pont N'euf. Rue de l'Hülcl de Villc 7.

23 inai 1946. Pajicterie.
Albert Schick, ä La Chaux-de-Fonds, achat et vente d'articlcs de

pajK-terie (FOSC. du 17 novembre 1913, n°269). Adresse actucllc: Rur
Jaquet Droz 12.

21 mai 1946. Horlogerie.
Fernand Droz, ä La Cliaux-de-Fonds, fabrication, achat et vente
d'horlogcrie (FOSC. du 16 decembre 1935, n°294). Cette raison est radiee.
L'aelif et le passif sont repris par la raison «Roger Pauli », ü La Chank-
de-Fonds, inscritc ce jour.

24 mai 1916. Horlogerie.
Roger Pauli, ä La Chaux-de-Fonds. Le chef de la raison est Roger
Pauli, de La Chaux-dc-Fonds, y domicilie. Celle raison reprend l'actif et
le passif de la raison «Fernand Droz », radiee ce jour. Fabrication, achat
et vente d'horlogcrie. Bureaux: Ruc du Ravin 3.

25 mai 1946. Produits d'entretieu menager, etc.
Th.-A. Etienne, Laboratoire Milsoin, ä La Chaux-de-Fonds. Le chef
de la maison est Theodore-Alfred Etienne, de Les Verrieres, ä La Cliaux-de-
Fonds. Fabrication et vente de produits d'entretien menager, industriell;
produits de beautö, parfum3, eaux do Cologne, vinaigre de toilette, eau
demaquillante; produits chimiques techniques. Place Neuve 8.

25 mai 1946. Alimentation, primeurs.
Marcel Malre-Pellaton, ä La Chaux-de-Fonds. Le chef de la maison
est Marcel Maire, allie Pellaton, de La Sagne et Les Ponts-de-MarteT, ä La
Chaux-de-Fonds. Magasin d'alimentation, primeurs, fruits et conserves. Rue
Numa Droz 131.

Bureau du Locle
27 mai 1946. Bricelets.

Andr6 Grandjean, au Grand-Cachot, commune de LaChaux-du-
Milieu. Le chef de la maison est Andrä-Ernest Grandjean-Perreuoud-
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Contes8e, de LaSagne et Les Ponts-de-Martel, au Grand-Caehot, commune
dc La Cbaux-du-Milieu. Fabrication de brieelets. Grand-Caebot 37.

Bureau de Neuchätel

23 mai 1946. Participations.
Finaval S.A., preeedemment ä Vernayaz (Valais), societe anonyme (FOSC.
du 30 juillet 1945, n°175, page 1824). Suivant proces-verbal authentique
de son assemblee generale du 12 mars 1946, la societe a decidö de transferer
son siege ä Neuchätel. Les Statuts ont etö modifies en consequence. La
societe a pour but l'administration de participations financieres ä toutes
cntreprises etablies hors du eanton. Les Statuts originaires portant la
date du 12 deeembre 1932 ont etc modifies les 14 decembre 1935 et 15 mai
1936. l.e capital social est de fr. 250 000, divise en 250 actions de fr. 1000
cliacune, nominatives, entierement liberees. Les convocations ä l'assemblee
generale sont faites par lettres eliargees adressees ä chaque actionnairc.
Les publications de la societe ont lieu dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La soeiete est administree par un eonseil d'administration,
compose de 1 ä 3 mcmbres. Le conseil d'administration se compose actuelle-
ment dc Albert de Coulon, de Neuchätel et Eclepens (Valid), ä Boudry,
president; Bernhard Greuter, de Zurich, ä Regensdorf (Zurich), secretaire,
et Marcel Etienne, de et ä Neuchätel, qui engagent la societe par leurs
signatures apposöes eollectivement ä deux. Adresse: Rue du Musee 7

(chez Marcel Etienne).
24 mai 1946. Representations commerciales et industrielles, etc.

Girard & VUnet, ä Neuchätel. Maurice-Ferdinand Girard, du Landeron,
commune de Landeron-Combes, epoux säpare de biens de Laure, nee
Probst, et Andrö-Oscar Vienet, mineur, sous la puissance paternelle de

son pere, Paul-August Vienet, de Concise et Boudry, tous deux ä Neuchätel,
ont constituä, sous cette raison sociale, une societä en nom colleetif qui
a eonimencöle 1 er mars 1916. Representations commerciales et industrielles,
quincaillerie en gros. Place de la Gare.

24 mai 1946. Articles optiques, etc.
IRIS S.A., Succursale de Neuchätel, ä Neuehätel. Sous cette raison
sociale, la societe anonyme «IRIS S.A.», ä Bienne, fabrication,
importation, exportation et commeree d'articles optiques, ainsi que le commerce
en appareils techniques et en machines, inscrite sur le registre du commerce
de Bienne, le 24 juin 1944 (FOSC. du 28 fevrier 1946, n°49, page 634), a,
suivant decision de son conseil d'administration du 12 mars 1946, creö
une succursale ä Neuchätel. La succursale est engagee par la signature
individuelle de Arnold et Vietor Rabus, tous deux de Bremgarten (Berne),
le premier president, domieilie ä Bienne, le second vice-president et secretaire,

domicilii ä Neuchätel, qui signent ögalement pour le siege principal.
Bureaux de la succursale: Fahys 21.

Genf — Genfeve — Ginevra

24 mai 1946. Produits et articles industriels ou eommereiaux.
Nucerag S. A., ä Geneve, tous produits et artieles industriels ou eommereiaux,

manufactures ou non, ete. (FOSC. du 12 novembre 1943, page 2331).
Les locaux sont transfäräs: Rue du Simplon 4.

24 mai 1946. Organisations eomptables, etc.
«Offico» R. Ch. Tisserand, ä G e n £ v e, organisations eomptables (compta-
bilites, bilans, revisions, expertises) et remises de commerces (FOSC. du
24 janvier 1946, page 253). Nouveanx bureaux: Place Longemalle 14.

24 mai 1946. Savons et lessives.
Charles Nenning, ä Chatelaine, commune de V e r n i e r, fabrique de savons
et lessives (FOSC. du 22 niars 1928, page 571). La raison est radiee par
suite de remise d'exploitation. L'aetif et le passif sont repris par la maison
«Charles Nenning Fils», ä Chätelaine, eommnne de Vernier, ci-apräs inscrite.

24 mai 1946. Savons et lessives.
Charles Nenning Fils, ä Chätelaine, commune de Vernier. Le ehef de la
maison est, Charles Nenning fils, de Ueken (Argovie), k Chätelaine,
commune de Vernier. La maison reprend l'aetif et le passif de la maison
«Charles Nenning», ä Chätelaine, commune de Vernier, radiee. Fabrication
de savons et lessives. Chätelaine 70.

21 mai 1946. Archäologuc-expert.
Dr. Jaeob Hirseh, äGenäve, areheologne-expert (FOSC. du 8 jnillet 1931,

page 1502). La procuration eonferäe k Tommaso Virzi est eteinte.
24 mai 1946.

Soeidtd Immobilere Villars-Vieusseux, ä G e n 6 v e, societe anonyme (FOSC.
du 20 oetobre 1939, page 2139). Germann Weber, de et ä Geneve, a ete
noniinä unique administrates; il signe individuellement. L'administratenr
Jacques Ricci est dämissiounaire; ses pouvoirs sont eteints. Adresse de la
Koeiätä: Rne de la Corraterie 18 (rägie Bernard Naef & Cie).

24 mai 1946.
Soeldtd Anonyme de Representations Commerciales SARECOM, ä Gentve
(FOSC. du 17 avril 1946. page 1173). Les bureaux sont transförös ä la Rue
de In Confederation 3.

24 mai 1946.
Association des Maralchers de Genfeve, ä Genäve, association (FOSC. du
4 septembro 1935, page 2226). Alexandre Grosjean, de St-Oyens (Vaud), ä
Chene-Bougeries, est president du comitö; Franeis Geneeand, de Plan-les-
Ouates, ä Arare, eoinmune de Plan-les-Ouates, et Albert Vnillod, de Genävc,
ä Saeonnex-d'Arvc, commune de Bardonnex, vice-präsidents; Roger Boehui,
de Vandwnvres, ä Plan-les-Ouates, seerätaire; Maurice Guidon, de Satigny,
ä Montfleury, commune de Satigny, vice-secrötaire; Jean Savigny, de Perly-
Certoux, ä Certoux, eonmmne de Perly-Certoux, träsoricr, et Edouard
Mernioud, d'Avusy, ä Lully, commune de Bcrnex, vice-trösorier. L'associa-
tion est engagäe par le president', le seerötaire et le trdsorier eollectivement,
lesquels peuvent ätre substitutes respeetivement par un vice-prtsident, le
vice-secretaire et le vice-tresorier. Les pouvoirs de Georges Guidon, president;

Albert Hottelier et Albert Pougnier, vice-prtsidents; Francis Guillot,
seerötaire; .Rent Blanc, vice-sec'rttaire; Fernand Babel, tresorier, et Louis
Deperraz, vice-trtsorier, sont tteints.

24 mai 1946.
Socittt Immobilere Saint-Jean-Avenir, k Genive, socittt anonyme (FOSC.
du 28 septembre 1935, page 2415). Suivant proees-verbal autiientique de
son assemblöe gtnerale du 7 döcembre 1945, la socitte a dteidt sa
dissolution. La liquidation ötant terminee, cette raison soeiale est radite.

24 mai 1946. Marchandises dc diverses natures, ete.
Socittt Anonyme Unlon-Conr, ä G e n ö v e importation et exportation de
marchandises de diverses natures, etc. (FOSC. du 14 septembre 1945, page
2217). La procuration individuelle eonftrte ä Charlcs-Antoine Stolz est
öteinte. Loeaux: Rue Bovy-Lysbcrg 8.

Eiltgenäsräcbes Ami ffir grätiges Eigentum

Bureau fädäral de la proprio intedectuelle — Ufficio federate delta proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 115484. Date de depot: 27 avril 1946, 14 h.
Jean Ischy et Ills, conserves alimentaires, Les Tuileries, Grandson
(Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Graisses alimentaires et margarines.

NADY
N° 115485. Date de depöt: 17 mars 1946, 11 h.

Louis Vuiiieumier, Avenue Ernest-Hentsch 7, Geneve (Suisse).
Marque de fabrique.

Boftes de montres et bijouterie.

I V.B.G. I

Nr. 115486. Hinterlegungsdatum: 29. März 1946, 19 Uhr.
Jos. Hardegger, Milchzentrale, Rösslistrasse, Näfels (Glarus, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Milch, Butter, Käse nnd alle andern aus Milch hergestellten Produkte,
sowie Honig.

N° 115487. Date de depöt: 2 avril 1946, 20 h.
«La Maison du Trousseau » Finger et Regard, Rue du Mont-Blanc 1,

Genöve (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Textiles en tous genres et confection de travail.

FORTEX
N° 115488. Date de depöt: 3 avril 19-16, 18); h.

Bravingtons Limited, Pentonvillc Road 294, 296, 298, London N 1

(Grande-Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce.

Artieles en nietaux precieux.

BRflVINGTDNS
Nr. 115489. Hinterlegungsdatum: 6. April 1946, 12 Uhr.

Ernst Quldort, Marktgasse 19, Winterthor (Schweiz). — Handelsmarke.

Fleckenreinigungsmittel.

FLECKOL
Nr. 115490. Hinterlegungsdatuni: 6. April 1946, 12 Uhr.

Ernst Quidort, Marktgasse 19, Winterhur (Schweiz). — Handelsmarke.

Bodenpflegemittel.

LIGNOLIN
Nr. 115491. Hinterlegungsdatuni: 6. April 1946, 12 Uhr.

Ernst Quidort, Marktgasse 19, Wlnterthur (Schweiz). —Handelsmarke.

Bodenpflegemittel.

PEROLIN
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Nr. 115492. Hinterlegungsdatum: 10. April 1946, 16 Uhr.
Sanaro SA., Avenue des Alpes 88, Montreux-Chätelard (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Zuckerhaltige Produkte, nämlich: chemisch-pharmazeutische Spezialitäten,
< Lebensmittel und künstliche Süßstoffe.

DULSUCRIN
Nr. 115493. Hinterlegungsdatum: 23. April 1946, 20 Uhr.

Beltex AG., Arzo (Tessin, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe, Bekleidungsgcgenstände, Wäsche aller Art.

ARJONISED
Nr. 115494. Hintcrlegungsdatum: 25. April 1946, 16 Uhr.

Sattler & Co. Aktiengesellschaft, Hochstrasse 87/89, Zürich 7 (Schweiz).
Handelsmarke.

Hygienische Gummiartikel.

Nr. 115495. Hinterlegungsdatum: 26. April 1946, 5 Uhr.
Chemische Fabrik Schwelzerhall, Elsässerstrasse 229, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische, hygienische und
wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate, Salben und Pflaster, kos¬

metische Präparate.

POLY-ALLERG
N° 115496. Date de depöt: 27 avril 1946, 15 h.

FAG, Societe Anonyme, Rue de Geneve 7, Lausanne (Suisse).
Marque de commerce. — Renouvcllemcnt avec extension des prodults
de la marque n° 99904. Le delai de protection rösultant du renouvellement
court depuis le 27 avril 1946.

Colics, encres, vernis, papiers, habillagcs, rouleaux, blanchets et prodults
divers pour les arts graphiques.

(MS
Nr. 115497. Hinterlegungsdatum: 30. April 1946, 18 Uhr«

Heinrich Junghans, Oberwiesenstrasse 8, Zürich (Schweiz).
Handelsmarke.

Inhalations- und Desinfektionsapparate.

Inhalat?
Nr. 115498. Hinterlegungsdatum: 30. April 1946, 5 Uhr.

J. G. Nef & Co., Herisau (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe.

Tanosa

Nr. 115499. Hinterlegungsdatum: 30. April 1946, 5 Uhr.
J. G. Nef & Co., Herlsau (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe.

Tardosa
Nr. 115500. Hinterlegungsdatuin: 30. April 1946, 5 Uhr.

J. G. Nef & Co., Herlsau (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe.

Teosa

Nr. 115501. Hinterlegungsdatuni: 30. April 1946, 5 Uhr.
J. G. Nef & Co., Herlsau (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe.

Tirosa
Nr. 115502. Hinterlegungsdalum: 30. April 1946, 5 Uhr.

J. G. Nef & Co., Herlsau (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.
Gewebe.

Torlosa
Nr. 115503. Hinterlegungsdatum: 30. April 1946, 5 Uhr.

J. G. Nef & Co., Herlsau (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.
Gewebe.

Turbosa
Nr. 115504. Hinterlcgungsdatum: 30. April 1946, 5 Uhr.

J. G. Nef & Co., Herlsau (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.
Gewebe.

Turiosa
Nr. 115505. Hinterlegungsdatum: 29. April 1946, 20 Uhr.

Lincoln Engineering Company, Natural Bridge Avenue 5701, St. Louis
(Missouri, Ver. Staaten v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

An zu schmierenden Apparaten zu befestigende Schmiervorrichtungen.

KLEEnseal
Nr. 115506. Hinterlegungsdatum: 30. April 1946, 22 Uhr.

Morga AG., Hauptstrasse 64, Ebnat-Kappel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Konditoreihilfsstoffe.

Gelboy
N° 115507. Date de depöt: 1er mai 1946, 12 h.

Dltlshelm et Cle. Fabriques Vulcaln et Volta, Rue de la Paix 135, La
Chaux-de-Fonds (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Montres et parties de montres; tous autres objets servant ä indiquer l'hcure,
et parties des dits objets.

VALM Y
Nr. 115508. Hinterlegungsdatum: 2. Mai 1946, 16 Uhr.

Werner Steffen, Rue de Lancy 58, Genf (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Sicherheitszündschnüre, pyrotechnische Artikel, Anzünder für Zünd¬
schnüre.

Nr. 115509. Hinterlegungsdatum: 2. Mal 1946, 16 Uhr.
Werner Steffen, Rue de Lancy 58, Genf (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Sicherheitszündschnüre, pyrotechnische Artikel, Anzünder für Zünd¬
schnüre.

fMAL
Nr. 115510. Hinterlegungsdatum: 30. April 1946, 18*4 Uhr*

Nlelsen-Bohny & Co. Aktiengesellschaft, Chrischonastrasse 41, Basel

(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.
Bauten in Holz für Industrie, Verkehr, Landwirtschaft usw. Hallen,
Schuppen, Brücken, freitragende Bedachungen, verleimte Konstruktionen
(System Hetzer), Nagel- und FachWerkkonstruktionen. Ringdübel«

konstruktlonen, Einzelanfertigungen, Serienbauten.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

— ' f— ' 11 —

intrag ant illgemeinverblndlicherklärnng eines Gesamtarbeitsvertrages

für die schweizerische Cementwaren-Indnstrie

(Bundcsbcschluss voin 2a. Juni 1943 über die Allgemeinverbindlicherklärung von Gesamt¬
arbeitsverträgen, Artikel G und 7; Vollzugsverordnung. Artikel 7)

Der Schweizerische Verband der Ccmcntwarenlabrikantcn,
der Schweizerische Bau- und Holzarbeitcrverband,
der Christliche Holz- und Bauarbeiterverband der Schweiz,
der Schweizerische Verband evangelischer Arbeiter und Angestellter und
der Landesverband freier Schweizer Arbeiter

sind inlt dem Gesuch an die Bundcsbehördc gelangt, verschiedene Bestimmungen des
unter den genannten Verbanden am 1. Februar l'J4ü abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrages

für die schweizerische Cenientwarenludustrie allgemeinverbindlich zu erklären:

• Art. 2. Arbeitszeit. Die normale wöchentliche Arbeitszeit beträgt 48 Stunden; der
Sainstaguaelnnittag ist frei. Vorbehalten ist die gemäss Artikel 41 des Fabrikgesetzes
bewilligte, abgeänderte Normalarbeitswoche. Ausgenomineu hiervon sind alle Arbeiter,
die Im Schichtenbetrieb arbeiten, ferner das gesamte Personal für den Bisenbahn-, Last-
Wagen- und Schiffstransport und für Hilfsarbeiten im Sinne der Artikel 178 und 179 der
Verordnung zum Fabrikgesetz.

Bei schlechtem Geschäftsgang oder notwendigen Betriebseinschränkungen wird die
Arbeit so eingeteilt, dass in erster Linie die definitiv angestellten Arbeiter im Umfang der
Vorkrlegsbclegschaft September 1939 abwechsiungsweise gleieh viel beschäftigt werden,
soweit dies praktisch Uberhaupt möglich 1st.

Art. ». Leberzelt. Ucbcrzelt 1st In nachweisbar dringlichen Fällen im Rahmen des
Fabrikgesetzes zu leisten. Für verlangte Ueberzeit Über die bewilligte maximale Arbeitszeit

wird ein Zuschlag von 25 % von Grundlohn und Teuerungszulagen entrichtet.
Uebcrstunden für den normalen Eisenbahn-, Lastwagen- und Schiffstransport sind

nicht zuschlagspfllchtig. HUfsarbeitcn Im Sinne der Artikel 178 und 179 der Verordnung
zum Fabrikgesetz sind bis zu einer Stunde pro Tagnicht zuschlagspfllchtig. Im2-Schichten-
betrieb werden keine Zuschlage entrichtet. Gesetzliche Feiertage sind von dieser Regelung
ausgeschlossen.

Art. 4. Löhne. Der Miuimalgrundlohn pro Arbeitsstunde (Stichtag 1. September 1939)
beträgt für voll arbeitsfähige, über 20 Jahre alte Arbeiter:
1. Kategorie: Gelernte Arbeiter Fr. 1.37
2. Kategorie: Angelernte Arbeiter Fr. 1.17
3. Kategorie: Hilfsarbeiter, Handlanger Fr. 1.07

Höhere, individuell ausgerichtete Grundlöhne vor dem 1.' September 1939 sind
beizubehalten.

Unter gelernten Arbeitern werden solche verstanden, die eine Berufsichre absolviert
haben und im Besitze eines Lchrhricfcs sind.

Unter angelernten Arbeitern werden solche verstanden, die fur die Ausübung wesentlicher

Berufsfunktionen in der Regel mindestens 2 Jahre Anlernzeit im gleichen Betrieb
hinter sich haben, in diesen Funktionen ihre volle Leistungsfähigkeit erreicht und die dazu
nötigen Fachkenntnisse erworben haben. In diese Kategorie gehören beispielsweise Röhrcn-
macher, Kranführer, Maschinisten.

Bei Akkordarbeit wird dein Arbeiter der .Minimallohn garantiert.
Die zwischen den Vertragsparteien vereinbarten Teuerungszulagen für voll arbeitsfähige,

über 20 Jahre alte Arbeiter betragen pro Arbeltsstunde:
Fr. —.57 in den Städten Zürich, Bern, Basel, Genf und Lausanne,
Fr. —.55 in den Städten Wintcrthur, Biel und St.Gallen,
Fr. —.53 im gesamten übrigen Gebiet der Schweiz.

Stichtag für die Lebenshaltungskosten ist der 1. Oktober 1915 mit 212,3 Punkten
der Lebenshaltungskosten des B1GA.

Es werden Kinderzulagen entrichtet, wie folgt:
Fr. 10.— pro Kind und Monat für Arbeiter, die Monatslohnc bezichen,
Fr. —.40 pro Kind und vollen Arbeitstag fur Arbeiter, die im Taglohn arbeiten,
I"'r. —.05 pro Kind und Arbeitsstunde für Arbeiter, die im Stundenlohn arbeiten,

und zwar bis zum vollendeten 17. Altersjahr der Kinder, soweit diese nicht erwerbstätig
sind. Die Kindcrznlagen sind nur zu entrichten, solange keine staatliche oder privat-
wirtschaftliche Organisation das Gleiche tut und solche Kinderzulagcn ganz oder teilweise
übernimmt.

Art. 5. Ferien. Jeder Arbeiter hat Anspruch auf bezahlte Ferien. Der Ferienanspruch
beträgt:

G Arbeitstage pro Jahr nach dem vollendeten ersten Aiistellungsjnlir,
9 Arbeitstage pro Jahr nach Öem vollendeten sechsten Austcllungsjahr,

12 Arbeitstage pro Jahr nach dem vollendeten elften Austeilungsjahr.
Der Arbeltstag wird zu 8 Stunden berechnet. Als vollendetes Anstcliungsjahr gilt

nur ein ganzes Kalenderjahr.
Der Fericnnntritt wird durch die Betriebsleitung bestimmt, soweit möglich unter

Berücksichtigung gerechtfertigter Wünsche der Arheltcr. Ferlcntage dürfen nicht zu
Erwcrhszwcckcn verwendet werden. Eine Barentschädigung für nicht benützte Ferien 1st

nicht gestattet. Die Ferien sind In der Regel zeltlich nicht übertragbar.
Bei Abwesenheit aus Irgendwelchen Gründen tritt eine Reduktion der Ferien von l,'li

pro ausgefallenen Monat ein.
Diese l'erionorduung tritt mit dem 1. Januar 194G In Kraft.
Art. 0. KUndlguug. Die gegenseitige Kündigungsfrist beträgt gemäss Fabrikgesetz

14 Tage, auch nach mehrjährigem Dienstverhältnis. Andere schriftliche Vereinbarungen
gemäss Artikel 21 des Fabrikgesetzes bleiben vorbehalten. Die ersten 14 Tage vom Eintritt
an gelten als Probezeit,

Art. 12. Versicherungen. Der Arbeitgeher geht bei der SUVAL oder einer andern
schweizerischen Versicherungsgesellschaft auf Kosten der Arbeiter die Abredeversicherung
für Ausscrbetrlcbsunfällc ein. •

Der räumliche, berufliche, betriebliche und zeitliche Geltungsbereich soll wie folgt
umschrieben werden:

a) Die Allgemelnverbindllcherklärung soll für das ganze Gebiet der Schweizerischen Eid¬
genossenschaft gelten.

b) Sic soll sich auf alle gelernten, angelernten und ungelernten Arbeiter (Hilfsarbeiter
und Handlanger), mit Ausnahme der Lehrlinge, erstrecken.

c) Sie soll für alle Betriebe der Branchengruppe gelten, soweit es die Herstellung von
Ccmentröhrcn und Cemcntwaren betrifft, und hat auf alle bestehenden und
zukünftigen Arbeitsverhältnisse Anwendung zu finden.

d) Sie soll mit der amtlichen Veröffentlichung des Beschlusses In Kraft treten und bis
zum 31. Dezember 1946 dauern. (AA. 122)

Allffilllge Einsprachen gegen diese anbegehrte Allgcuelnverblndllelicrkiärung sind
dem Bundesamt für Industrie, (lewerbe und Arbeit in schriftlicher Form und mit einer
Begründung versehen Innert 20 Tagen vom Uatum dieser Veröffentlichung an einzureichen.

Bern, den 31. Mal 1946.

Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbelt,
der Ytzedirektor; Kaulmann.

Demande tendante ä ce qne force obligatoire gdirtrale soit donnäe ä nn
contrat collect!! de travail poor 1'industrle suisse des produits en eiment
(Arrötö födöral du 23 juin 1943 permettant de donner force obligatoire gönörale aux

contrats collectifs de travail, articles 6 et 7; röglement d'e.xöcutlon, article 7)

L'Union suisse de fabricants de produits en eiment,
Ia Föderation suisse des ouvriers du bois et du bätiment.
la Federation chrötienne des ouvriers du bois et du bätiment de la Suisse,
I'Association suisse des ouvriers et employes protestants et
I'Union suisse des syndicats autonomes

ont prösente ü l'autorite föderale une demande tendante ä ce que les articles suivants du
contrat collectlf de travail qu'elles ont conclu entre ellcs le 1" fövrier 1946 pour l'industrie
suisse des produits en eiment soient rendus d'application obligatoire generale:

«Art. 2. Duröe du travail. La duröc normale du travail hcbdomadalre est de 18 hcurcs;
on ne travaillcra pas ie samedi aprös-inidi. Sont reservöes les modifications de la semaine
normale de travail, accordöcs en application de Particle 41 de la loi föderale sur les fabriques.
Font exception ä cette regle tous les ouvriers travaillant par öquipes, ainsi que tout le
personnel affectö au service des transports par chemin de fer, camion et bateau, et les
ouvriers exöcutant des travaux aeeessoires au sens des articles 178 et 179 de l'ordonnance
d'cxöcution de la loi föderale sur les fabriques.

En cas de mauvaisc marchc des affaires ou lorsque l'exploitation doit etre röduite,
le travail sera röpartl de maniöre telle que, avant.tout, les ouvriers engages döfinitivement,
dans les limites du pcrsonuel d'avant-guerre tel qu'il existait en septembre 1939, soient
occupös ä tour de röle et dans une mesurc egale, autant que cela est possible pratiquement.

Art. 3. Ilcures snpplömentolres. Les ouvriers sont tenus de fournir des heurcs supple-
mentaires dans les cas oü l'urgence en peut etre ötablie, cela dans les limites posöes par la
loi födöralc sur les fabriques.

Pour les heures supplömentaires fournles en plus de la durec maximum autorisee,
11 sera payö un supplement egai au 25 % du salairc de hase et des allocations de rcncherisse-
ment.

Les heures supplömentaires pour assurer Ie service normal par chemin de fer, camion
ou bateau, ne donnent droit ä aueun supplement. Les travaux aeeessoires au sens des
articles 178 et 179 de Pordonnanee d'exccution de la loi föderale sur les fabriques ne donne-
ront pas droit ä un supplement de salalre lorsque les heures supplömentaires n'cxcederont
pas une heure par jour, II ne sera pas accordö de supplement de salaire pour le travail
en deux öquipes.

Ces regies ne s'appliquent pas aux heures fournies pendant ies jours feriös lögaux.

Art. 4. Salaires, Les salaires de base minimums par heure de travail (jour criterc:
l"r septenibre 1939) s'ölövent, pour ies ouvriers jouissant de leur plcine capacite de travail
et äges de plus de vingt ans, ä:

1" catögorie: ouvriers qualifies fr. 1.37
2m« catögorie: ouvriers semi-qualifiös fr. 1.17
3me catögorie: aides et manoeuvres fr. 1.07

Les salaires de base, supöricurs ä ces nor'mcs, verses dans des cas particulars a\ ant le
1er septenibre 1939, subsistent en faveur de leurs bönöficiaires individuals.

Est cousidöre comme ouvrier qualifiö celui qui a fait un apprentissagc regulier et qui
est titulairc d'un certificat de fin d'apprentissage.

Est considörö comme ouvrier semi-qualifiö celui qui. sans faire un appreutissage regulier,

a accompli un temps de formation, en regle generale de deux ans au moins. dans la
möme entreprise, qui lui a permis de se familiariscr avec les travaux esscntiels du metier,
d'acquörir sa plelne faculte de rendement et les connaissanccs professionncllcs indispensables.

Rentrent par cxeinple dans cette catögorie les ouvriers qui fabriqueut les tuv.iux,
les conducteurs de grues et de machines.

Le salaire minimum est garanti aux ouvriers travaillant aux pieces.
Les allocations de rcncherissement convcnues entre les parties contractantcs pour les

ouvriers de plus de vingt ans, jouissant de leur plcine capacite de travail, s'ölövent. par
heure de travail, ä:

fr. —.57 dans les villcs de Zurich, Berne, Bälc, Geneve et Lausanne,
fr. —.55 dans les villcs de NVinterthour, Bienue et St-Gall.
fr. —.53 dans toutes les autres regions du pays.

Le jour critöre pour le calcul du coüt de la vie est le 1er octobre 1915. l'indcx du coüt
de la vie ötabli par l'Officc föderal pour l'industrie et le travail s'ölcvant ä ce jour ä 212.3
points.

II scra payö une allocation pour cnfants, jusqn'ä leur 17"e annee revolue. pour autant
qu'ils n'cxercent pas une activite profcssionnelle retribute. Cette allocation est fixcc
connne suit:

fr. 10.— par raois et par enfant pour les ouvriers payes au mois.
fr. —40 par jour et par enfant pour les ouvriers payes ä la journee;
fr. —.05 par heure de travail cffcctif et par enfant pour les ouvriers payes ä l'henrc.

Le vcrsciuent de ces allocations pour cnfants cessera des que des institutions privöes
ou publiques en assuineront totalement ou particllement la charge.

Art. 5. Vucances. Chaquc ouvrier a droit ä des vacanccs pavecs, ä raison de:
6 jours ouvrables par an aprös un an rövolu d'cngagement,
9 jours ouvrables par an dös la sixiemc annee revolue d'cngagement,

12 jours ouvrables par an dös la onziemc annee rövolue d'engagcmcnt.

Le Jour ouvrable est compte ä liuit heures. N'est eousidörec comme annee rövolue
d'cngagement qu'une annöe civile entiörc.

La direction de l'entreprise fixe la date des vacanccs. en tenant compte. autant que
posslhle, des vpeux legitimes des ouvriers. 11 est interdit ä l'ouvrier d'exerccr une activitö
lucrative pendant ses vacances. 11 n'est pas permis de verscr une indemnitc en cspcces
en compensation de vacances que l'ouvrier n'aurait pas eucs. En rögle generale, les vacanccs
ne peuvent ötre rcportöes ä une periode ultöricurc.

En cas d'abscnce pour un motlf quelconque, la duröe des vacances est röduite ä raison
d'un douziöme par ntols d'absencc.

Les dispositions rcglaut le droit aux vacances entrent en vigueur döslc ltr janvicr 1916.

Art. 6. f.ougö. Le dölal de congö est, de part et d'antrc, conforinement ä la loi föderale
sur les fabriques, de 14 jours, möme lorsque l'engagcmcnt a dure plus d'un an. Sont reservöes

toutes autres conventions öcrites, passöcs conformöment ä l'artielc 21 de la loi föderale

sur les fabriques. Les qnatorze premiers jours de l'engagcmcnt sont eonsideres comme
temps d'essai.

Art. 12. Assurances. L'einployeur assurera ä leurs frais sc< ouvriers eontre les
accidents noil professionals auprös de la Caissc nationale suisse d'assurancc en cas d'accident
ou auprös d'unc autre compagnic suisse d'assuranccs. »

Le champ d'application, pour ce qui est du territoirc. de la profession et des entre-
prlses alnsi que de la duröe en vigueur, sera ötabli conunc suit:

n) La declaration de force obligatoire genörale sera appliqnöc sur tont le territoirc de la
Confederation.

b) Y scront sournis tous les ouvriers qualifiös, mi-qnallfiös et noil qualifies (ouvriers
auxiliaircs et manoeuvres), exccpte les apprentis.

c) La declaration de force obligatoire generale s'ötendra ä toutes les entreprises de la
brauche, en taut qu'il s'agit de la fabrication de tuyaux et de produits en eiment.
Elle s'appliquera ä tous les rnpports de travail en vigueur et futurs.

d) Elle entrera en vigueur le jour de la publication de l'arrötö yrclatif et anra effet jus-
qu'au 31 döccmbrc 1946.

II peut ötre formö opposition ä la deiuande devnnt I'Office födörui de l'industrie, des
arts et mötlers et du travail dans les 20 Jours de la date de la prösente publication, pas
öerll et avec indication des motifs.

Berne, le 31 mat 194G.

Offlee födöral de l'industrie, des arts et mötlers et du travail,
le sous-dircctcur: Knutmann.
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Domanda di conlerlmento del carattere obbllgaterio generale ad on
contratto collettiso di lavoro nell'lndnstria svizzera del prodotti In cimento

(Decrcto fcdcralc del 23 giugno 1943 concerncnte il confcrimcnto del carattere obbligatorio
generale al contrattl collettivi di lavoro, articoli 6 e 7; regolamcnto d'esecuzioue.artlcolo 7)

L'Unione svizzera dei (abbricanti di prodotti in cimento,
la Fedcrazionc dei lavoratori cdili e del iegno del la Svizzera,
la Federazionc svizzera dei lavoratori cristiani del legno e dcil'arte ediiizia,
i'Associazione svizzera dcgli operai e dcgli implegati protcstanti e
l'Unionc sindacalc degll operai svizzcri indipendenti

hanno iuoltrato all'autoritä federale una domanda intesa a far attribuirc il carattere
obbligatorio generale ai scgucnti articoli del contratto coliettivo di iavoro conchiuso fra
loro il l°fcbbraio 1946 per l'industria svizzera dei prodotti in cimento:

«Art. 2. Duratn del lavoro. La durata normale del lavoro 6 di 48 ore la scttimana;
il pomcriggio del sabato 6 libero. Rcsta riservato l'articolo 41 dclla legge fcdcralc sul
lavoro nclle fabbrichc concerncnte la modificazione della scttimana normale di lavoro.
Sono ecccttuati gli operai che lavorano a squadre, tutto il personale addctto ai trasporti
per fcrrovia, autocarro c battello come pure gll operai che cscgulscono iavori acccssori
ai sensi dcgli articoli 178 e 179 del regolamcnto d'csecuzionc dclla legge'federale sul lavoro
nelle fabbrichc.

Qualora 1'azicnda nou faccia buoni affari o l'escrcizio debba esscr rldotto, il iavoro
sarä ripartito in modo tale che in primo luogo siano occupatl a turno e possibilmente in
uguale misura gli operai ingaggiati definitivamente, In numero corrispondcnte a quello
d'anteguerra, cioü del mese di settembre 1939.

Art. 3. Ore supplementarl. II lavoro supplementäre deve essere llmitato al casi di
provata urgenza e mantenersi nci limiti fissati dalla legge federale sul lavoro nelle fabbriche.
Per le ore di lavoro supplementäre escguito oltrc la durata massima prevista sarä versato
un supplemento di salario del 25% del salario base e delle indennitä di rincaro.

Le ore supplcmcntari neccssaric per il trasporto normale per fcrrovia, autocarro e

battello lion souo soggette all'obbligo di supplemento di salario. 1 Iavori acccssori ai
sensi dcgli articoli 178 e 179 del regolamento d'csecuzionc della legge federale sul lavoro
nelle fabbriche fino ad 1 ora al giorno non sottostanno all'obbligo dl supplemento di
salario. Non vienc accordato ncssun supplemento di salario per it lavoro a due squadrc.

Qucstc norme non sono applicabili al lavoro prcstato in giorni festivi lcgali.

Art. •{. Salnri. I salari base minimi all'ora (giorno dctcrminantc: 1° settembre 1939)
ammontano per operai sopra i 20 anni pienamente capaci al lavoro a:

1» categoria: operai qualificati In 1.37
2» categoria: operai semi-qualificati fr. 1.17
3» categoria: operai ausiliari c inanovali fr. 1.07

I salari base piü cievati vcrsati prima del 1° settembre-1939 ai singoli operai conti-
nucranno a sussistere.

Sono considcrati come operai semi-qualificati quegli operai che hanno assolto, di
regola generale, almeno 2 anni di formazione nella mcdesima azienda, cseguendo Iavori
professional! cssenziali, c hanno raggiunto cost un rendimcnto coinpleto e acquisito le
conoscenze professional! necessarie. Entrano in qucsta categoria per csempio gli operai
che fanno i tubi, i conduttori di gru e di macchine.

II salario minimo k garantito agli operai che lavorano a cottimo.
Le indennitä di rincaro convenute.fra le associazioni contraenti per gli operai sopra

i 20 anni e pienamente capaci al lavoro ammontano all'ora a:
57 cent, nelle cittä di Zurigo, Berna, Basilca, Gincvra e Losanna,
55 cent, nelle cittä di AVintcrthur, Bicnna c San Gallo,
53 cent, su tuttp il resto del tcrritorio confcdcrato.

Giorno detcrminantc per il calcolo del costo della vita 4 il l"otlobre 1945, consi-
derando che a questo giorno l'indice del costo della vita 4 stato calcolato dall'Ufficio
federale dcll'industria, delle arti c mcsticri c del lavoro a 212,3 puntl.

Sarä versato un assegno per i figll fino ai 17 anni compiuti se qucsti non cscrcitano
un'nttivitä professionale lucrativa. Quest'assegno 4 fissato come segue:

fr. 10.— al inese per ogni flglio per gli operai pagati incusilnicutc,
fr. —.40 al giorno per ogni figlio per gli operai pagati giorualmcnte,
fr. —.05 all'ora per ogni figlio per gli operai pagati all'ora.

Gli asscgni per i figli saranuo vcrsati fino a quando istituzioni'private o pubbliclie
ne assumcranno totalmentc o parzialmentc il vcrsamento.

Art. 3. Yacauzc. Ogni opcraio ha diritto a vacanze pagate, secoudola scgucntc scala:

6 giorni lavorativi all'anno dopo un anno intcro di scrvizio,
9 giorni lavorativi all'anno dopo sei anni intcri di servizio,

12 giorni lavorativi all'anno dopo undid anni intcri di scrvizio.

Un giorno lavorntivo 4 calcolato a 8 ore. Coine anno intcro 4 considcrato soltanto
un anno civile complcto.

La direzione dell'azienda fissa la data delle vacanze, tcncudo conto per quauto
possihile dei dcsidcrl giustificati dell'opcraio. Non 4 permesso ull'operaio di cscguire
Iavori rctribuiti durante le vacanze. £ pure vietato di compcnsare le vacanze che l'opcraio
non avesse prcso con un'indennitä in contanti. Di regola generale, le vacanze non possono
essere rinicssc a un tempo ultcriorc. In caso di assenza per un inotivo quulunquc, le
vacanze saranno ridottc di 1/,2 per ogni mese d'assenza.

Questo regolamcnto delle vacanze entra in vigore il 1° gennaio 1916.

Art. 6. Dlsitetta. II tcrmine di disdetta 4, conformementc alia legge federate sul
lavoro nclle fabbrichc, di 14 giorni per ambo le parti, anehc se il contratto di lavoro 4

durato piü di un anno. Restano riscrvatc le convenzioni scritte ai sens! dcll'articolo 21

della legge fcdcralc sul lavoro nclle fabbriche. I primi 14 giorni di scrvizio sono considcrati
come tempo di prova.

Art. 12. Assieurozione. II datorc di iavoro concludcrä a carico degli operai un'assi-
curazione convcnzlonale contro gil infortunl non professionall presso i'lstituto nazionale
svizzcro di assicurazione contro gli infortuni a Lucerua oppure presso un'altra societä
svizzera dl assicurazione. •

II campo d'appllcazlone quanto al territorlo, alia professlone e alie azlcnde come pure
alia durata in vigore sarä circoscritto come segue:

a) La dichiarazlone dei carattere obbligatorio generale siapplichcrä su tutto il tcrritorio
della Confederazione.

b) VI saranno soggettl tuttl gll operai qualificati, seml-quallflcatl e non qualificati
(operai ausiliari c manovali), ccccttuali gli apprendisti.

c) La dichiarazlone del carattere obbligatorio generale si estenderä a tutte le aziende
dcl'ramo, in quanto si trattl di fabbricazionc di tubi e di prodotti in cimento. Essa
si applichcrä a tutti i rapporti di lavoro in vigore e futuri.

d) Essa entrerä in vigore ii giorno della pubbiicazione del rispettivo decreto e avrä
effetto fino al 31 diccmbrc 1946.

Le eventual I ohlezlonl alia presentc domandn dl eonferlmento del carattere obbligatorio
generale dovranno essere presentate per Isetitto e dcbltamente motivate nll'l fflrlo federale
dell'ludustrla, delle artl e mestlerl e del luvoro entro 20 giorni dullu dutu del In prescnte
pubbiicazione.

Berna, 31 maggio 1946.

Ufflelo federale dell'lndustrla, delle artl e mestlerl e del Invoro,

il vicedircttorc: Kaufmann.

Bergwerk Schlafegg AG., Frutigen

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Erste Veröffentlichung
Die Bergwerk Schlafegg AG., mit Sitz in Frutigen. hat ihre Auflösung

beschlossen und als einzelnzeiehnungsbercchtigte Liquidatoren ernannt dio
Herren Dr. jur. J. Brändle in Basel und Vizedirektor E. Baechi in Gerlafingen-
Solothurn.

Die allfiilligen Gläubiger der Gesellschaft werden gemäss Artikel 742
und 745 OR. hiermit aufgefordert, ihre Forderungen bis zum 30. Juni 1946
anzumelden bei (AA. 128s)

Robert Germann. Fürsprecher und Notar, in Frutigen.

Frutigen, den 29. Mai 1946. Bergwerk Schlafegg AG. in Llq.:
im Auftrage der Liquidatoren:

R. Germann.

Schiffsregisteramt Lachen-Schwyz

Das nachbeschriebene Schiff ist infolge Verlegung des Heimathafens zur
Aufnahme in das Schiffsregister Lachen/Sehwyz angemeldet worden:

Name: «Kibag Nr. 3»;
Gattung des Schiffes: Ziirichsee-Typ, Lastschiff;
Zeit und Ort der Erbauung: April/Juli 1928 iD Uerikon;
bisheriger Heimathafen: Zürich;
neuer Heimathafen: Bach;
Schiffseigentümerin: «Kibag» AG., Baggerei-Unternehmungeu und

Kieswerke am Züriehsee, Bäch/Freienbach.

Einsprachen gpgen die Aufnahme des Schiffes sind innert 20 Tagen heim
unterzeichneten Schiff«registeramt einzureichen. (AA. 129)

Lachen am Zürichsee, den 29. Mai 1946. Schiffsregisteramt Lachen.

Verlust von drei Schiffsbriefen

Der Inhaber der Schiffsbriefe über die Sehiffe Neptun 57, 58 und 59,
registriert unter Nrn. 53, 55 und 57 im Schiffsregister von Basel; Eigentümerin:
AG. für Schiffahrt in Basel, Heimathafen Basel, wird hieinit aufgefordert,
diese binnen Monatsfrist dem unterzeichneten Registeramte einzureichen,
widrigenfalls die Schiffsbriefe kraftlos erklärt werden. (AA. 123)

Basel, den 27. Mai 1946. Schiftsregisteramt Basel.

Aktiven

ADLER «& CO. Aktiengesellschaft, Zürich
Bilanz per 31. Dezember 1945 (nach Genehmigung duich die Generalversammlung) Passiven

Fr. Ct. hi. Ct.

Kassa, Giro- und Postseheckguthaben 101 882 82 Bankenkreditoren auf Sieht 40 100 99
Bankendebitoren auf Sicht 1 062 085 95 Andere Bankenkreditoren 743 432 —
Andere Bankendebitoren 17 614 56 Scheckreehnungen und Kreditoren auf Sieht 659 283 15

1 Kontokorrentdebitoren ohne Deckung 130 408 45 Sonstige Passiven 88 464 05
1 Kontokorrentdebitoren mit Deckung 1 529 916 95 Aktienkapital 1 281 000 —
1 Wertsehriften und dauernde Beteiligungen 33 221 — Reserven 65 000 —
'

Sonstige Aktiven 1 —
1 Saldovortrag 2 149 46 (AG. 46)

2 877 280 19 2 877 280 19 :

Soll Gewinn« und Verlustreehnung per 31. Dezember 1945 Haben |

Fr. Ct. br. ct.:
Saldovortrag vom Vorjahr 3 908 46 Aktivzinsen 2 841 50
Kommissionen 3 023 50 Kommissionen 39 483 66

Verwaltungsausgaben: Ertrag des Wechselportefeuilles 26 430 —
Bankbehörde und Personal 43 386 40 Ertrag der Wertschriften 2288 —
Geschäfts- und Bureaukosten 11 211 14 Verschiedenes / 674 88
Steuern 12 338 — Verlustvortrag auf neue Rechnung 2 149 46

• 73 867 50 73 867 50
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Verlängerung des französisch-schweizerischen Handelsabkommens

Da das französisch-schweizerische Handelsabkommen vom 16. November
1045 am 31. Mai 1946 abläuft, hätten im Laufe dieses Monats zwischen der
Schweiz und Frankreich neue Yertragsverliandlungen aufgenommen werden
sollen. Auf Wunsch der französischen Regierung werden nun diese Verhandlungen

jedoch verschoben. Es wurde einstweilen vereinbart, das Abkommen
vom 16. November des letzten Jahres ohne Aenderung bis zum 15. Juli 1946

zu verlängern, sodass die in jenem Abkommen festgesetzten Kontingente
noch bis zu diesem Datum ausgenützt werden können. 123. 31. 5. 46.

Prorogation de I'accord commercial franco-suisse

Les negotiations qui devaient avoir lieu au mois de mai pour la conclusion

d'un nouvel accord commercial entre la Suisse et la France, en remplace-
nient de I'accord du 16 novembre 1945, venant a expiration le 31 mai 1946,
out ötö ajournees, sur la demande du gouvernement fran^ais. II a ete convenu
qu'en attendant les negotiations, I'accord du 16 novembre serait proroge,
sans changcment, jusqu'au 15 juillet 1946. En consequence, les contingents
t'ixös par eet accord pourront etre utilises jusqu'a eette date. 125. 31.5.46.

Proroga delPaccordo commerciale franco-svizzero

Le nego/.iazioni per la eoneiusionc di un nuovo aecordo commerciale tra
la Svi/./.era e la Fruuria, in so^tituzionc dell'accordo del 16 novembre 1945,
ehe seadrä il 31 maggio 1946 — il cui inizio era previsto nel mese di maggio
— sono st:ito aggiornate in seguito al desiderio espresso dal governo fran-
cese. E stato couvenuto che, in attesa delle negoziazioni, l'accordo del
16 novembre sarebbc prorogato, senza modificazioni, fino al 15 luglio 1946.
Per conseguenza, i contingcnti fissati da quest'accordo potrauno es-ere utiliz-
zati, fino a quella data, per i valori e le quantitä ivi figuranti. 125. 31. 5. 46.

Weisungen Nr. 80

der Sektioo Fleisch und Schlachtvieh des KEA betreffend Schlachtungen
und Fleischversorgung

(Vom 2t. Mai 1916)

i A. Befristete Anordnungen (Juni 1946)

Zuteilung von Lagerfleisch-Gc. 30% der anfangs Mai abgelieferten
Konsumenten- und Gro*5bezügercoupoiis für Fleisch. Die Lagerfleisch-Gc sind
gültig für Gefrierfleisch. Importflei-eh, Import'-peck, Fleischkonserven und
zur Abtragung von Einlagerungsvorschüssen.

Schlachtgewichlszuteilung und Schweinekontingent. Die Schlachlge-
wichtszuteilung wird nach den anfangs Mai abgelieferten Rationierungsaus-
weisen für Fleisch und Fett berechnet', abzüglich obige Zuteilung von Lager-
fleiseh-Ge und zuzüglich 10% der anfangs April abgelieferten Kou-umenten-
und Grossbezügereoupons für Fleisch.

Kontingent für Schweine; 30% der BaMs^tiilachtuiigcn.
Ziegen- und Gitzischlachtungen im April und Mai. Zum Ausgleich von

allfälligen, nach der Aufhebung der Rationierung von Gitzi- und Ziegenfleisch.

auf Vorräten eingetretenen Punktverhisten wird der Abzug für die
Aprilschlachtungen in Positionen E7d und E12d auf 90% erhöht.

Die im Mai geschlachteten Gitzi und Ziegen sind im Monatsrapport nur
noch mit der Stückzahl einzutragen.

B. Unbefristete Anordnungen
Wechselcoupons Importspeck/Fleischkonserven. Die ausschliesslich für

Importspeck oder Fleischkonserven gültigen April- und Mai-Coupons R 4 und
Ii5 sind von der Ablieferung mit dein Monatsrapport an die zuständige
Rationierungsstolle ausgeschlossen. Sie sind nur zum Nachbezug von Importspeck

oder Fleischkonserven gültig.
Gespicktes Fleisch. Fiir gespicktes Fleisch sind Fleischeoupons nach

Massgabc des Gewichtes der verwendeten Fleisch- und Speckniengen gemäss
Punktbewertungsliste für Fleisch erforderlich.

Gefrierfleisch aus KEA-Lagern. Es werden abgegeben, so lange Vorrat:
Bankfleisch I Fr. 4. —; 730 P je Kilo,
Bankfleisch 11 und Militärflei<cli » 3.30; 750 P je Kilo,
Wurstfleiseh I ohno Knochen » 5. 20; 873 P je Kilo;
Wurstfleisch II ohno Knochen * 4. 60; 875 P je Kilo.

Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahlwerke
vormals Georg Fischer, Schaffhausen (Schweiz)

llvmäss llcsrliliiss dec iietitigen Gener.dv ei vimiitluug betragt die Di\idcmlc pro 1915
brutto Pr. 35 fur die luli.ibcrakliv bz«. tr. 7 fur die Namenaktie. Die Auszahlung
erfolgt nb 31. Mai 1916 gegen Audi jmliguiig des Aktieneoupons Nr. -13 nach Abzug von
5% Couponstcuer und 25% »rrechnnngssteuer mit

l'°r. 21.50 pro Inhaberaktie und
Fr. •4.90 pro Namenaktie

beider Schweizerischen Kreditanstalt in Zurieh, Basel und St.Gallen;
beim Schweizerischen Bankverein in Basel, Zurich, St.Gallen und Schaff-

hunsen;
hei der Schweizerischen BaiikgcselUrhaft in Zurich,Wiuterthur und St.Gallen;
hei den Herren A. Sarasin & C.lc. in Basel;
und In unserem Verwaltungsgebäude. Z 3GG

Sehnffhmiseii, den 29. Mai 19 IG. BICH VICRWABTUNGSRAT.

Simmentalbahn
Dividendenzahlung für das Jahr 1945 gemäss Beschluas der Aktionär-

versammlung vom 27. Mai 1946;

Prioritätsaktien (Aktien der ehemaligen SEB), 4% brutto,
oder Fr. 20.—, gegen Abgabe des Coupons Nr. 35.

Die eidgenössische Coupons- und Verrechnungssteuer kommt mit 30%
von vorstehendem Dividendenbetrag in Abzug,

Die Einlösung der Coupons findet vom 1. Juni 1946 an bei der Kantoual-
bank von Bern sowie bei der Hauptkasse der Lötschbergbahn in Bern,
Genfergasse 11, statt. 381

Bern, den 28. Mai 1946. SIMMENTALBAHN,
für die Direktion: Seematter.

Dor SHAB-Leserkreis ist kaufkräftig. Nutzen Sie diese Kaufkraft —
inserieren Siel

Bestellungen sind den Verteilerorgaaisationen aufzugeben. Weitere
Einzelheiten: Siehe Rundschreiben vom 17. Mai 1946 der Sektion an die Verteiler-
organbationen zu Ilanden der Metzgereibetriebe.

C. Straf- und Schlussbestimmungen
Wer diesen Weisungen zuwiderhandelt, wird gemäss Bundesratsbeschla-'s

vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht und die
kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege zur Rechenschaft gezogen.

Fleischschauorgane, welche unwahre Angaben machen oder bestätigen
(z. B. über das Schlachtgewicht) oder zu Schlachtungen ausser der SchLvht-
gewichtszuteilung oder dem Kontingent Vorschub leisten, machen »ich
strafbar.

Diese Weisungen treten ain 1. Juni 1946 in Kraft.

Instructions n° 80

de la Section viande et betail de boucherie de l'OGA concernant les abatages
et Ie ravitaillemerrt en viande

(Du 21 mai 1910)

A. Prescriptions de duröe limitee (juin 1946)
Attribution de Gc «Viande stockee». 30% des titres de rationneniont le

viande (coupons de consommateurs et de grandes rations) restitues au d'-but
de mai. Les Gc «Viande stoekee» peuvent etre employes pour l'acquisitioti
de viande congelee, de viande importee. de lard importe et de conserves de
viande. Iis peuvent egalement servir ä l'amortis-ement des dettes afferentes
aux avances aeeordees par la seetion.

Attribution en poids mort et contingent de porcs. L'attribution en poids
mort se calcule sur la base des titres de rationnement de viande et de grai-se
remis au debut de mai, en tenant compte d'un supplement de 10% et apris
deduction de l'attribution de Gc «Viande stocken» prevue ci-de-m-.

Le contingent de porcs est fixe au 30% de la moyenne des porcs ah.atfis
pendant les mois de ba.se.

Chövres et cabris abattus en avril et en mai. Pour compenser les perte«
de coupons que peuvent subir. du fait de la suppression du rationnement de
la viande de ehevre et de cabri, les personnes ayant constitue des reserves
de cette sortc de viande, la deduction sous positions E 7 d et E 12 d a »t-i
portee 4 90% pour les abatages d'avril.

Beul le nombre de chevres et de cabris abattus sera inscrit dans le raiqort
mensuel de mai.

B. Prescriptions de duree illimitee
Coupon-option lard importe/conserves de viande. Les coupons R4 et

R5 d'avril et de mai ne dounant droit qu'4 du lard importe ou qu'ä de- eon-
serves de viande, ils ne doivent pas ötre remis 4 l'Office de rationnem-ut
competent avec les rapports mensiiels, Iis ne sont valables que pour le reap-
provisionnement direct en lard importe ou en conserves de viande.

Viande lardee. Pour la viande lardee, on doit exiger une quantite de

coupons de viande egale au poids de la viande et du lard employes, eon-
forinement au baröme de la conversion en points pour la viande.

Viande congelee en provenance des reserves de l'OGA. Aussi longtemps
que les reserves le permettront, on peut obtenir:

viande d'etal I fr. 4. — et 750 p. par kilo,
viande d'etal II et viande pour militaires » 3. 30 et 730 p. par kilo,
viande 4 saucis-scs I, sans os » 5. 20 et 875 p. par kilo,
viande 4 saucisses n. sans os » 4. 60 et S75 p. par kilo.
Les eonunandes doivent etre transmi'es aux organismes de repartiti in.

Pour plus de details, voir la circulaire du 17 mai 1946 adressee par la section
aux Ijouchors et charcutiers. par l'intermediaire des organi-une« de repartition.

C. Dispositions pönales et finales
Celui qui contrevicnt aux preseutes instructions sera poursuivi conforme-

ment 4 T'arröte du Conseil föderal du 17 octobre 1944 concernant le droit
pönal et la procedure pönale en matiöre d'economie de guerre.

Les agents de I'inspection des viandes qui donnent des renseignements faux
ou erronös. fournissent des rapports meiisongers ou les attetient (poids mort
p. ex.) ou facilitent des abatages hors des rögles fixees. sont punissables.

Les pre.ientes instructions entrent en vigueur le 1er juin 1946.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

AG. Drahtseilbahn Schwyz-Stoos
Einladung zur 14. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag den 15. Jttai 1944», noeltmütag» 14 Ihr 39, im Uotrl Kliugen-loek, Moos

TRAKTANDtiN: 1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung. —
2. Abnahme des Gcwliuftsbcrichtes. der Jahresrechnung und Bilanz pro 1945,
Bericht der Revisoren. Entlastung des Vcrwaltnngsrates. — 3. Wahl von 2 Mitgliedern
in den Vcrwaltungsrat für den Rest der Anitsdauer. — 4. Wahl der Kontrollstelle.
— 5. Verschiedenes. Lz S3

Sehwyz, den 30, Mal 19-16. Für den Yerivaltungsrat,
der Präsident: Dr. Rud. vidier.

Die Aktionäre erhalten die gedruckte Rechnung zugestellt.
Die Stimmkartenabgabe erfolgt am Tage der Generalversammlung im Versammlungslokal.

Gesellschaff des Aare- und Emmenkanals

Dividendenzahlung
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung ist die Dividende

pro 1945 wie folgt festgesetzt worden:

Fr. 50. — pro Aktie, abzüglich
> 15.— 5% eidgenössische Coupon- und 25% Verrechnungssteuer,
Fr. 35.— netto.

Die Einlösung der Coupons erfolgt ab heute spesenfrei
an der Kasse unserer Gesellschaft in Solothurn,
bei der Solothurner Kantonalbank,
bei der Solothurner Handelsbank,
bei der Schweizerischen Volksbank in Solothurn,
bei der Kantonalbank von Bern, Bern.

Die netten Couponsbogen zu den Aktien können gegen Rückgabe
der alten erschöpften Talons ebenfalls ab heute bei der Solothurner Kantonalbank,

In Solothurn, bezogen werden. OF S 9

Solothurn, den 29, Mai 1946.
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FRITZ SURBER'S WE
StempelfabriK und Gravierwerkstätten

ZÜRICH 1

Kappelergasse 14 Telephon 23 38 01

IN DER
OUALITA1S-BLECH-
PACKUNG, BLANK
UND BEDRUCKT,
SPIEGELT SICH UNSERE
LEISTUNGSFÄHIGE

FIRMAI

BLECHDOSEN-UND ALUMINIUMWARENFABRIK

BERNISCHE TREUHAND
AG.

GEGRÜNDET 1814

Bundesplatz 4 BERN Telefon 2 43 86

ABSCHLUSS- UND STEUER ANGELEGEN HEITEN
BILANZ-REVISIONEN

für
Jlnushult, Geweihe

und Industrie

Bürstenfabrik

ERZINGER
Wädenswil

100 Jahre Erzinger-Bürsten / 1848—1948Lolis Sauters. Ermatingen

TRANSPORTUS AG.
LUZERN Telefon a 84 44

Vorteilhaft für Autotransporte ab Genf
nach der Zentralschweiz

Kohlen & Brikeltwcrkc AO.

Fabrikation von Steinkohlenbriketts
für Industrie, Gewerbe und Hausbrand

Begründet 1920
Einheits-Briketts «Kobag» 60 g,

Aeiteste Brikettfabrik hergestellt gemäß den Vorschriften der
in der Schweiz

f(Jr ^ ^Rheinhaten
Bosel-St.Johann Anerkannt erstklassige Schweizer Produkte

1 tv/lW^0*6
1 uogartt^'

' III «»-isst"

men- 1-
,s-paptere

PAP16RB
icHNl8CHERpA M

Vervielfältigung^
1 Berichte, Protokolle, Bilanzen,

Werbebriefe direkt auf Ihre Briefbogen

Schreibarbeiten, Diktate in und auBer Haus

Veber8et«ungen aller europäischer Sprachen

Erstes Vervielfältigungs-Büro metropol Zürich ag.

Bahnhofstraße 94 (II. Etage, Lift), neben Kino Rex
(früher BörsenstraBe 10) • Telephon 25 2214 und 233686
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SUCHARD HOLDING SOGIETE ANONYME

Lausanne

Mcsmcui-s lcs actionnaircs sont convoquls cn

assemble göngrale ordinaire
lc sunicdi 15 Julii 1916, i'i 11 licurrs tin iniillii, fi l'Uötcl de Vllle, salle dn
Consell yönörnl, * Nmclifttcl (ctablissemcnt dc la liste de presence dfts
10 henres 30).

ORDRE DU JOUR:
1° Lecture du proces-verbal de l'asscmblec generale du 2 juin 1943.
2° Rapport du conscil d'administration sur I'exercicc 1913/1916.
3° Rapport des contrdleurs sur ledit cxcrcice.
4» Discussion ct rotations sur lcs conclusions dc ees rapports.
3* Nominations statutaircs.

l.e bilaii, lc coinptc de profits ct pertes ainsi que les rapports dn
conseil et des eoutröleurs sont ä la disposition des actionnaircs des lc
3 juin 1946

• ill siege social ü Lausanne,
au silgc de Cbocolat Suchard SA., Serrieres-Neuebatcl,
aupris de: la Banque cantonale ncuchätcloise, ft Ncuehätel,

la Societe de banque Suisse, a N'eucbätcl.

Messieurs les actionnaircs qui n'ont pas dlposc leurs actions auprls
de la societe — en vertu de Particle 6 des Statuts — sont pries de lcs remettre
au plus tard Ic 12 Juin 1946 aux domiciles indiques ci-dcssus. L215

I.niisniine, le 31 mai 1916.
LI- LONSEll. D'ADMINISTRATION'.

V..

UNION DE BANQUES SUISSES

CONVOCATION
Messieurs les actionnaircs sont cousoques en

assemble gönörale extraordinaire
pour le increredl 12 juin 1916, ii 11 lieurcs, dans la Salle des .scaat-c- du
UilÜment des eongrfts ä Zurich (Kongresshaus, (iollliardslrasse 5, 1er eluye,
enlrdc porte U).

ORDRE DU JOUR:
1° Decision concernant la proposition du conseil d'administration

de proclder ä l'augmentation du capital-actions de fr. 30 00n O0U
ä fr. 60 000 000 par remission de 20 000 actions nouvelles au
porteur de fr. 500 nominal et avant droit au dividende des le
1er juillet 1946.

2° Constatation de la souscription et dc la liblratioii integrale de
fr. 10 000 000 d'aetions nouvelles.

3° Modification dc Particle 3. alinea 1, des Statuts.

Les cartes d'admission ä l'asscmblec peusent etre retirees du 1er au
10 juin 1916 au soir, moyennant justification de ia possession des actions,
aux guiebets de notre siege et de toutes nos suceursales et agcnces.

Le nouseau texte proposö par lc eonseil d'adniinistration en modification

de Particle 3, alinea 1, des Statuts est tenu ft la disposition de Messieurs
lcs actionnaircs auprfts dc notre siege et de toutes nos suceursales et agences
(art. 700 CO). Z 362

Zurich, le 24 mai 1946. l'MON DK BANQUES SUISSES.
au nom du eonseil d'adralnislratlon,

le president: Dr P. -labcry.

SOCIETE DES USINES DE L'ORBE, a 0RBE

Schweizerische Uniformenfabrik AG.

XXV. ordentliche Generalversammlung der Aktionär»

Ilieusliiji den II. Juni 19IG, lormlttags 11 Uhr 15, Im Hotel Sehwelzerhof In Bern

TRAKTANDEN':
1. Gcscliaftsberiebt und Jabresreehnung 1915.
2. Berieht der Kontrollstelle, Genehmigung der Jahresrechnuug und Entlastung

des Verwaltungsrates.
3. Beschlussfassung über das Gesehäftsresultat.
4. Statutarische Wahlen.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Geschäftsbericht und Bericht der
Kontrollstelle liegen am llauptsitz der Gesellschaft in Bern und in den Zweiggeschäften
Zürich, Genf und Lausanne den Aktionären zur Einsichtnahme auf.

Eintrittskarten werden gemäss Artikel 7 der Gcsellscliaftsstatutcn bis zum Abend
des 10. Juni 1916 verabfolgt. 346

llerii. den 29. Mai 1916. DEn VEIUVALTUNGSBAT.

Soci6t6 des tramways lausannols
Messieurs les actionnaircs sont convoquds en

assemblöe gönörale ordinaire
le uuirdi 11 jiiia 1916, ü 11 heures, ft la Banque canloaale vaudolse, salle du Consell, ft

Lausanne (2mi' llnyc, prendre l'nsccuseiir).

ORDRE DU JOUR: 1° Rapports du conseil d'adniinistration et des eoutröleurs des
eoiuptcs sur Pcxcrcice 1913. — 2° Yotntion sur lcs conclusions de ccs rapports. —
3° Nomination dc 11 adniinistratcurs, de 3 contrdleurs des comptes ct d'un suppliant.
— 4° Disers. L 213
Le rapport de gestion, le compte de pertes ct profits, le bllan, ainsl que le rapport

de Messieurs les eoutröleurs des comptcs seront ft la disposition de Messieurs les action-
naires, dös Ic l^'juin 1946, au bureau de la soeiltl, cn Prelaz.

Les eartes d'admission ft cettc nssenibllc sont dllivröes, sur prfsentatlon des titres,
par la Bnnque cantonale vaudolsc, service des titres, ft Lausaune, jusqu'au lundi le
10 Julu 1946, ft 16 lieures, dernier dllai. Etablissement de la Iculllc de prlseuce dis
10 b eures 30.

LE CONSEIL D'ABMIXISTRATION.

VEREINIGTE WEBEREIEN SERNFTÄL
IN ENGI (Glarus)

Wir beehren uns, die tit. Aktionäre auf Montag 3. Juni 1946, 15 Uhr 30,
zu der im Hotel Schwanderhof in Schwanden stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
einzuladen. Sie hat folgende Tagesordnung zu erledigen:

1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 11. Juni 1945.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 31. Dezember

1945.
3. Bericht und Antrag der Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an die
Gesellschaftsorgane;

b) Verwendung des Jahresergebnisses.
5. -Wahl der Kontrollstelle.
Für die Stimmberechtigung ist § 11 der Statuten massgebend. Eintrittskarten

zu der Generalversammlung können gegen Hinterlegung der Aktien
bei der

Glarner Kantonalbank in Glarus,
Schweizerischen Bankgesellschaft in Winterthur,
Schweizerischen Kreditanstalt, Filiale Glarus,
Ersparniskasse Matt und Engl, Engi,
und am Sitze der Gesellschaft in Engi

bezogen werden.
Die Originale der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung und des

Berichtes der Kontrollstelle liegen vom 25. Mai 1946 an zur Einsichtnahme
der tit. Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Engi auf. Gl 21

.VEREINIGTE WEBEREIEN SERNFTÄL,
Der Verwaltungsrat.

Lc dividende de I'exercicc 1915 est payable des le 3 juin 1910, par
Fr. 27.50

sous dlduction du droit dc timbre et des impöts federaux, ä la Banque cantonale vaudoise
ft Lausanne et dans ses agenees, eontre remise du coupon n" 28. L 212

LE CONSEIL D'AllMIMSTBATIOX,

Niesenbahn-Gesellschaft
Einladung zur 40. Cxeueralversanimluug der Aktionäre

nuf Dlcnslag den 18. Juni 1916, 16 Ulir, Im llolcl Niescn-Kului

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnung und Bilanz pro 1945. Decharge-

erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reclinungsergcbnisses.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1916.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis über den Aktien-
; besitz bis zum 15. Juni 1946 bei der Kantonalbank von Bern und deren Filiale in Thun
1 bezogen werden. Diese Stellen sind auch bereit, die Vertretung von Aktionären zu

übernehmen, welche verhindert sind, an der Generalversammlung teilzunehmen.
Jahresrechnung und Revisionsbericht liegen im Bureau der Gesellschaft in Mülcncn

zur Einsicht auf.
Die Zutrittskarten berechtigen am Tage der Generalversammlung zur freien Fahrt

auf der Niesenbahn. 349

MUlenen (Gemeinde Aeschi), den 30. Mai 1946.

Im Niimcn des Verwaltungsrales der Aieseakahn-GeselKeliaft,
der Präsident: Bühler.

Grand Hotel und Beau-Rivage Interlaken AG.

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Donnerstag 13. Juni 1946, 14 Uhr 15, im Lesezimmer des Kursaals Interlaken

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz und des

Geschäftsberichtes für das Jahr 1944/45.
2. D6charge-Erteiluug an den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Verschiedenes.

Die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz, der Revisionsbericht und
der Geschäftsbericht liegen ab 1. Juni 1946 im Notariatsbureau M. Hani in

'Interlaken zur Einsichtnahme der Aktionäre auf.
Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können vom 1. Juni bis

12. Juni 1946. 18 Uhr, gegen Legitimation über den Aktienbesitz bei der
•Kantonalbank von Bern in Bern und Filiale Interlaken, der Spar- und Leilt-
kasse in Bern, dem Schweizerischen Bankverein in Basel und der Ersparnis-
Uasse des Amtsbezirks Interlaken in Interlaken bezogen werden. 354

Interlaken, den 29. Mai 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Schweizerische Industrie-Gesellschaft, Neuhausen am Rheinfall

Dividendenzahlung
Die Dividende für das Geschäftsjahr 1945 ist durch di.c am 28. Mai 1946

abgehaltene Generalversammlung auf Fr. 18. — brutto pro Aktie festgesetzt
worden. Der Coupon Nr. 4 kann daher ab 29. Mai 194C. unter Abzug von
Fr. —. 90 eidgenössischer Couponsteuer und Fr. 4. 50 eidgenössischer
Verrechnungsstelle^ mit

Fr. 12.60 netto
bei folgenden Stellen eingelöst werden:

in Neuhausen: an unserer Kasse;
in Schaffhausen: bei der Schaffhauscr Kantonalbank,

beim Schweizerischen Bankverein;
in Basel: beim Schweizerischen Bankverein;
in Winterthur: bei der Schweizerischen Bankgesellschaft;
in Zürich: bei der Schweizerischen Kreditanstalt.

Die Coupons sind in Begleitung eines in arithmetischer Reihenfolge
aufgestellten Nummernverzeichnisses einzureichen. Z 365

Neuhausen am Rheinfall, den 28. Mai 1946. Der Verwaltongsrat



1652 — N# 125 31. V. 1946

Baden, den 28. Mai 1946

TODESANZEIGE

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied unseres

verehrten Verwaltungsratsmitgliedcs

Herrn

Arnold Bolliger
In Kenntnis zu setzen.

Der Verstorbene war einer der Gründer und Leiter des heutigen

Unternehmens, um das er sich hervorragende Verdienste erworben

hat.
Wir verlieren in ihm einen edlen Freund und tüchtigen Menschen,

dessen Lebensauffassung stets in der vollen Arbeit zum Ausdruck

gekommen ist.

Wir bitten, dein lieben Verstorbenen ein ehrendes Andenken zu

bewahren.

Heinle A Bolliger AG.

Kremation in Aarau: Freitag 31. Mal 1940, um 15 Uhr 30.

•O

w

FLACH PULTE
in diversen Preislagen stets
kurzfristig, einige Typen
sofort ab Lager lieferbar.
Verlangen Sie bitte
ausführliehe Offerte mit
Abbildungen durch 42-4

OTTO RAES S
Bureaueinrichtungen,

SI.GalleD, Teufcnerstr. 7,

Telephon (071) 2 55 3.1.

Mehrschichtige

Grosspapiersäcke

für jeden

Verwendungszweck

PAPIERSACKFABRIK
ROTHRIST AG.

Rechnungsruf
Ucbcr den Naehlass der am 10. Mai 1946 in

Lausanne verstorbenen

Frau Fanny Pauline Jenny,

geborene Tschappät, Witwe des Melchior Arthur,
von Lnneiidii, geboren 1875, wohnhaft gewesen
Dufonrstrassc 43 in Bern, zuletzt in Pflege in
der Klinik Cicil in Lausanne, wird ein Erb-
sehuftslm enter aufgenommen.

Forderungen und Bürgschaftsansprachen
an den Naehlass sowie Guthaben der
Erblasserin sind zur Aufnahme in das Erbschaftsinventar

bis zum 15. Juni 1946 dem
unterzeichneten Notar anzumelden. 352

Gleichzeitig werden Verwahrer von Mobiliar
und andern Wertsachen der Erblasserin
aufgefordert, dein Notar über das verwahrte Gut
innert der gleichen Frist Meldung zu erstatten.

Bern, den 28. Mai 1946.

Max Both, Notar,
Bern, Kasinoplatz 8.

Sofort lieferbar, fob Lissabon: L216

50 Tonnen LEINSAHEN
Monopol»Import, Case Ville, Lausanne.J

La propridtalre du brevet sulsse n° 221591, du
30 avril 1940, pour «Procidi de fabrication de eyanure
de sodium » desire entrer en relations avcc des fabricants
suisses, en vue de la fabrication de l'objet de son brevet
et serait disposöe ä c£der des licences d'exploitation ou
A vendre son brevet. Prlire d'ariresser les offres on
propositions A Andrö SCHOTT, lng4nleur-con*ell, Boulevard
du Thöittre 5, Geneve. X 128

Seit Jahren
Spezialhaua
für Karteien
und Registraturen.

Kostenlose

Beratung.

Huts ü&et MuaeMUUe Bettie&sot^atäsaiioH
22. Kurs für kaufmännische Organisation und Absatztechnik,
veranstaltet vom SCHWEIZERISCHEN KAUFMÄNNISCHEN VEREIN

imtU, 25. tis 2?. Jmi
Die Grundgedanken der Betriebsorganisation
Relerenten: W. Rüetschi (Swissair); K. Breilenmoser (Oeorg-Fischer-Stehlwerke)

Aufbau und Zusammenhänge im Rechnungswesen
des Industrie- und Handelsbetriebes
Referenten: Dr. E. Bossard (Curator A6., Zürioh); Dr. F. Kubii (Betriebswissenscheltiiches
Institut ETH).

Personalfragen
Referenten: E. Bonjour (Oberpostdirektion); A.Weber (Globus); Dir. J. L. Rouiet (Aereu);
W. Luchsinger (Brown, Boveri); Rod. Ad. Gailiker (Schweiz. Keutm. Verein).

AuafOhrllohe Programme und Auskunft:
SCHWEIZERISCHER KAUFMÄNNISCHER VEREIN
ZORICH 1 TALAOKER SA TEL. (OS1) 23 37 OA

Abschnitt bitte ausschneiden und einsenden

Senden Sie mir das Kursprogramm NBO.

Adresse ;

Sämtliche slowakischen

offerieren in grösseren Mengen,

franko slowakische Grenze, für
Lieferung Juni-Scptcmber 1946

F. Basler A Co-, Zürich
nadlaubstrasse 104

Telephon (051) 28 37 47

Chiffre SA 60S3 A der Schweizer Annoncen AQ., Aarau
empfiehlt sich eis TEXTER. Haben ihre Inserete,
Prospekte usw. einen letzten Schliff nötig? Schreiben

Sie ihml
D

E. BASLER & CO., ZÜRICH
Telephon (051) 28 37 47 Hadlaubstrasse 104

offerieren:
Aktivkohle

Gasruss

Dibutyl-Phthaiate
Triphenyl-Phosphate

Triethyl-Phosphate
Biei-Stearate

Wollfett
Lanolin USP

Wachse
Zitronensäure usw.

Verlangen Sie gef. detaillierte Offerte. 181-3

PATENTE
• Modelle
• Mutier
• Marken uew.

in allen Landern

Naegell & Co., Bern
Patentanwälte, Bunae.ga.se ie

Das SHAB vereinigt in sich die Vorzüge der
Tageszeitung mit denen der Fachschrift. AJs

Insertionsorgan ist es erstklassig.

Pour fonder socidtO d'exploitation basäe
Sur brevet suisse, nous cherchons

ACTIONNAIRE-DEPOSITAIRE ACTIF

pour chaque canton. Capital fr. 10 000.

Ecrire sous chiffre A 34462 X ö Publlcitas Genöve.

RUF
0RBANj8ÄTTO^

Die ideale Kartei

ln täglicher Prexi» gescheiten,

vereinig! vier Vorzuge:

sie beenspruchl kleinsten Raum und lib

»ich überall plederen,

,i.
jedes Biet» grillbereit.

sl. meldet Jede» 1*«" B,a"'

»,. mahnt und wehr! Termine.

Prospekt .Rul-Gr.ll

RUF
.buohhaltumo
SSS'«"«""'

Annoncenregle und verantwortlich für den Inseratenteil: Publlcitas AU. — Kögie des annonces et resDoneabiiitö dout ces dernlöres; PnhllrJtna SA. — rimrif» Fr»#» p*in Bern«


	

